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Sprechzeiten Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen
Die/ Do: 09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr, 
Fr: 09:00-12:00 Uhr, außerhalb nach Vereinbarung

Bürgermeistersprechstunde 
donnerstags nach telefonischer Anmeldung unter 569201

Rathaus
Ämter Telefon: Fax:
Hauptamt  569210 569280
Amt Finanzen 569220
Ordnungsamt  569230
Bauamt 569260 569290

Homepage:  www.neustadt-sachsen.de
E-mail:      stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de

Städtischer Bauhof, Berthelsdorfer Str. 41
tägl. 07:00-09:00 Uhr, Tel./ Fax: 502247 602581

Sitzungen 
Technischer Ausschuss 01.11.2011 18:30 Uhr Rathaus
Verwaltungsausschuss   18:30 Uhr Rathaus
Stadtrat 26.10.2011 18:30 Uhr in der 

Neustadthalle im Götzingersaal 
Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und 
im Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

Sprechstunden im Rathaus, Markt 24 
Bürgerbüro: donnerstags 09:00-12:00 Uhr 
Anwaltliche Beratung: donnerstags 15:30-17:30 Uhr
Sprechst. Bürgerpolizist: jeden 1. Dienstag im Monat 

14:00-16:00 Uhr 
Schuldnerberatung: mittwochs 09:00-12:00 Uhr
Weitere Soziale Beratungen:
unter bzw. unter Tel. 569232

Sprechstunde Friedensrichter: 
im November keine Sprechstunde, Anträge schriftlich unter 
Angabe der Tel.-Nr. (für Rückruf) an Stadtverwaltung, 
Schiedsstelle, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen bzw. 
Auskunt unter Tel.-Nr. 569201 

Stadtmuseum im Malzhaus, Malzgasse 7, Tel.: 505506
Stadtbibliothek Goethestraße 2, Tel.: 604170  
(Öffnungszeiten unter Rubrik Kultur)

Tourismus-Servicezentrum Neustadt
J.-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel./Fax: 501516,
bundeseinheitl. Rufnr.: 19433, Ticket-Hotline: 587555
Mo, Mi, Fr: 14:00-18:00 Uhr, Di und Do: 10:00-19:00 Uhr
www.neustadthalle.de, touristinfo@neustadthalle.de

Polizeiposten Neustadt
Dresdner Straße 47, Tel. 580766, Fax 580760

Havarie - Bereitschaften
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
Bereich Abwasser
Neustadt: Tel. (03596) 501434/(0175) 5215749
Sebnitz:   Tel. (035971) 56775/(0175) 1672878

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas 0180 2787901 Strom 0180 2787902
Wasser 0180 2787903
ENSO - Servicenummer: 0800 6686868
servicecenter@enso.de, www.enso.de

Wohnungsbau- u. Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt i. Sa. mbH, Obergraben 1, 01844 Neustadt
Notruf: (0172) 6300798

Wäschemangeln 
Langburkersdorf/Hofmühle: Anmeldung tägl. 10:00-14:00 Uhr, 
Tel. 502645, Wäscheannahme tägl. u. o. g. Uhrzeit u. Tel.-Nr.
Niederottendorf: Anmeldung unter der Tel.-Nr. 504726

03.11.2011

: www.neustadt-sachsen.de 

Sprechzeiten/Sitzungen/Bereitschaft In eigener Sache

Veranstaltungen im November 2011
in Neustadt in Sachsen

2. November 2011
Lesung in der Stadtbibliothek

5. November 2011
Ladys Night in der LIVE 1 Partylocation in Berthelsdorf

6. November 2011  
Jazzlust Classics in der Neustadthalle

10. November 2011
7. Marketingtag Sächsische Schweiz in der Neustadthalle

11. November  2011
   SatireFest 2011 „Die Kompaniker“ in der Neustadthalle
   Mitternachtsvolleyballturnier im Sportforum

12. November 2011
4. Neustädter Kneipennacht 
in Neustadts Gaststätten, im 
Erlebnisbad und im Kino
„Grenzlandlichtspiel Neustadt“

16. November 2011
13. Puppenspielspektakel in der 
Neustadthalle

19. November 2011 - 15. Januar 2012
Weihnachtsausstellung im Stadtmuseum

19. - 20. November 2011
Adventsausstellung - Gärtnerei Gruschwitz Langburkersdorf

19. November 2011
   Doppelkopfturnier Vereinsgebäude Sportplatz Rugiswalde
   Ultimative Tanzfete „Kulturscheune TOTAL“ 

26. - 27. November 2011
14. Traditioneller Weihnachtsmarkt im Bau- und Gartenmarkt 
Haufe & Häntzschel

Zum Lampionumzug beim Sterne anzünden am Schloss

27. November 2011
    Sterne anzünden am Schloss Langburkersdorf 
    Festliches Adventskonzert mit Björn Casapietra in der 
    St.-Jacobi-Kirche in Neustadt in Sachsen 

29. November 2011
Puppentheater in der Neustadthalle

Änderungen vorbehalten. Infos unter Tel. (03596) 596246.
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Amtliche Informationen aus dem Rathaus

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 26. Oktober 2011 um 18:30 Uhr in der Neu-
stadthalle -  Götzinger Saal

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch  Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen, sowie im Internet bekannt gegeben)
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. 	 Bericht des Bürgermeisters
3. 	 Fragestunde der Stadträte
4. 	 Fragestunde der Bürger
5. 	 Beschlussvorlage: SR 11-260
	 Änderung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Woh-

nungs- und Gebäudewirtschaft
6. 	 Beschlussvorlage: SR 11-261
	 Abschluss eines Gestattungsvertrages zur Installation und 

Nutzung von Photovoltaikanlagen auf 
	 Verwaltungsobjekten des Eigenbetriebes Wohnungs- und 

Gebäudewirtschaft
7. 	 Beschlussvorlage: SR 11-257
	 Weiterführung von langfristigen Fischereipachtverträgen

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Elsner
Bürgermeister

Technischer Ausschuss 
In der Sitzung des Technischen Ausschusses am 11. Oktober 2011 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss TA 11-85
Vergabe eines Sanierungszuschusses im Aufwertungsge-
biet „Gebiet I:  Stadtkern“
Die Modernisierungsmaßnahme Sanierung des Daches ein-
schließlich Dachklempnerarbeiten und der Fenster am Wohn- und 
Geschäftshaus Bischofswerdaer Straße 10, Flurstück Nr. 147 wird 
mit einem Zuschuss bestätigt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden 
sechs Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt.

Auswertung der 115. und 116. Verbands- 
versammlung des Abwasserzweckverbandes 
Sebnitz
Beschluss Nr. 01/11
Vergabe von Leistungen zur Ertüchtigung der Kläranlage Ra-
thewalde im OT Rathewalde der Stadt Hohnstein, Los 1 - Bau-
leistungen
Beschluss Nr. 02/11
Vergabe von Leistungen zur Ertüchtigung der Kläranlage Ra-
thewalde im OT Rathewalde der Stadt Hohnstein, Los 2 - Aus-
rüstung
Beschluss Nr. 03/11
Bestätigung von außerplanmäßigen Ausgaben für die Hochwas-
serschadensbeseitigung, RW-Kanal Hauptstraße Ehrenberg
Beschluss Nr. 04/11
Änderung der Abwassersatzung des Abwasserzweckverbandes 
Sebnitz 
Beschluss Nr. U-01/11
Bestätigung von überplanmäßigen Ausgaben für die Maßnahme 
VKA Sebnitz

Beschluss Nr. 05/11
Vergabe von Leistungen zum Bau des Schmutzwasserkanals im 
Rahmen der Baumaßnahme der Gemeinde Kirnitzschtal, Stra-
ßenbau Parkweg in Ottendorf
Beschluss Nr. 08/11
Nachtragssatzung 2011 mit Wirtschaftsplan
Beschluss Nr. 10/11
Haushaltssatzung 2012 mit Wirtschaftsplan 

Ruckh
Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss des Abwasserzweck- 
verbandes Sebnitz zum 31.12.2010
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Sebnitz fasste in der öffentlichen Verbandsversammlung am 
28.09.2011 den einstimmigen Beschluss Nr. 06/11 zur Fest-
stellung des Jahresabschlusses des Abwasserzweckverbandes 
Sebnitz für das Wirtschaftsjahr 2010. Dieser Beschluss wird 
nachfolgend auf der Grundlage des § 19 Absatz 2 des Sächsi-
schen Eigenbetriebsgesetzes in vollem Wortlaut veröffentlicht:

Beschluss Nr. 06/11
Die Verbandsversammlung des AZV Sebnitz beschließt auf der 
Grundlage der Berichte über die Jahresabschlussprüfung und 
die örtliche Prüfung gemäß § 19 Absatz 1 SächsEigBG:

1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses	 in EUR
1.1 	 Bilanzsumme	 63.029.203,87
1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 	 - 	das Anlagevermögen	 61.912.197,99
 	 - 	das Umlaufvermögen	 1.117.005,88
 	 - 	den Rechnungsabgrenzungsposten 	 -
1.1.2 	 davon entfallen auf der Passivseite auf
 	 - 	das Eigenkapital	 13.083.386,08
 	 - 	Sonderposten für Fördermittel und
		  Zuschüsse	 36.176.702,82
 	 - 	die empfangenen Ertragszuschüsse	 3.267.677,24
 	 - 	die Rückstellungen	  55.353,00
 	 - 	die Verbindlichkeiten	  10.446.084,73
1.2 	 Jahresverlust	  155.397,59
1.2.1	 Summe der Erträge	  2.401.284,17
1.2.2	 Summe der Aufwendungen	  2.556.681,76
2.	 Behandlung des Jahresverlustes
	 Der Jahresverlust in Höhe von 155.397,59 EUR wird auf 

neue Rechnung vorgetragen.
3.	 Entlastung des Verbandsvorsitzenden
	 Dem Verbandsvorsitzenden des AZV Sebnitz wird für das 

Wirtschaftsjahr 2010 Entlastung erteilt.

Der Bestätigungsvermerk der mit der Prüfung beauftragten Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Fischer Treuhand GmbH lautet wie 
folgt: „Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbezie-
hung der Buchführung und den Lagebericht des Abwasser-
zweckverbandes Sebnitz, Sebnitz, für das Wirtschaftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den landesrechtlichen Regelungen liegen in der Verantwortung 
der Verbandsleitung. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage 
der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 18 der Sächsischen Eigenbetriebsgesetzes unter Beach-
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tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-
gaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der Verbandslei-
tung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahreab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt.
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
landesrechtlichen Regelungen und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Verbandes. Der Lagebericht steht 
im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“
Herford, den 23. Mai 2011
Fischer, Wirtschaftsprüfer

Gemäß § 19 Absatz 2 SächsEigBG wird der Jahresabschluss 
und der Lagebericht des Jahres 2010 des Abwasserzweckver-
bandes Sebnitz in der Zeit vom 25.10.2011 bis 04.11.2011 in 
der Stadtverwaltung Sebnitz im Sekretariat des Oberbürger-
meisters während der Öffnungszeiten öffentlich zur Einsichtnah-
me ausgelegt.

Ruckh
Verbandsvorsitzender

In Wort und Bild

Spatenstich im Gelände des ehemaligen Dachziegel-
werkes für neues Werk von Veritas

Ausschreibung

Neustädter Weihnachtsmarkt

Die Stadtverwaltung Neustadt veranstaltet vom 9. bis 
11. Dezember 2011 den traditionellen Weihnachts-
markt. Interessierte Händler, Handwerker, Kunsthand-
werker u. Ä. können daran gern teilnehmen.
Bevorzugt werden weihnachtstypische Sortimente. Die 
Stadt stellt Verkaufsstände gegen Gebühr zur Verfü-
gung. Für eigene Stände können begrenzte Flächen an-
geboten werden.
Die Anträge sollen enthalten:
- 	 Name, Anschrift und Telefonnummer 
- 	 Umfang des Angebotes
-	 benötigte Fläche (Verkaufsstand der Stadt oder eige-

ner Stand, Größe, evtl. Art des Stromanschlusses).

Die Anträge sind bis zum 31. Oktober 2011 einzurei-
chen an:
Stadtverwaltung Neustadt, Ordnungsamt, Markt 1 in 
01844 Neustadt in Sachsen. 

Veritas hat mit dem Bau eines 
neuen Fertigungswerkes in Neu-
stadt in Sachsen begonnen. Dort 
sollen ab dem zweiten Quartal 
2012 Spritzgießteile für die Auto-
mobilindustrie gefertigt werden. 
Rund neun Millionen Euro inves-
tiert die Veritas AG in das neue 
Spritzgießwerk im Gelände des 
ehemaligen Dachziegelwerkes 
Langburkersdorf. Nach dem er-
folgten Spatenstich soll die Pro-
duktion im Jahr 2012 starten. In 
der neuen Fabrik will das Geln-
häuser Traditionsunternehmen 
Mehrkomponenten-Spritzgieß-

teile für die Automobilindustrie 
produzieren. Außerdem werden 
andere Werke der Veritas-Grup-
pe mit Spritzgießteilen versorgt. 
Das neue Fertigungswerk wird 
mit modernsten Injektions- und 
Transfermaschinen ausgestattet. 

„Damit hat das Mouldingwerk 
eine bedeutende Position im 
Konzernverbund von Veritas“, so 
Uwe Hehl, Vorstandsmitglied der 
Veritas AG. Nach Beendigung 
des ersten Bauabschnittes sol-
len dort zunächst 130 Arbeits-
plätze geschaffen werden.

Der Spatenstich für das neue Spritzgießwerk der Firma Veritas in 
Neustadt in Sachsen, v. l. n. r.: Uwe Hehl, Vorstand Personal der 
Veritas AG, Bauingenieur Frank Bowmann, Stephan Fuß, Werks-
leiter der Ostsächsischen Gummiwerke, Bürgermeister Manfred 
Elsner und Landrat Michael Geisler.

Schornstein wurde gesprengt
Sowohl die Abbrucharbeiten 
als auch die Bauarbeiten für die 
Neuansiedler im ehemaligen 
Dachziegelwerk Langburkers-
dorf gehen sichtbar voran. 
Zahlreiche Einwohner führen 
ihren täglichen Rundgang am 
Betriebsgelände vorbei. Der 
Auftrag zum Abbruch des vor-
handenen alten Fabrikgeländes 
wurde erteilt, so dass der rest-
liche Betriebsteil bis Jahres-
ende abgebrochen wird. Am 

Freitag, 7. Oktober 2011, wur-
de der westliche Schornstein, 
der nicht mit Antennenanlagen 
bestückt war, gegen 13:30 Uhr 
gesprengt. Zahlreiche Interes-
senten und Zuschauer verfolg-
ten das Geschehen entlang der 
Andreas-Schubert-Straße vom 
Fußweg aus. Ein historischer 
Blick wurde damit  verändert. 
Mit den frei werdenden Bauflä-
chen ist die weitere Neuansied-
lung bzw. Erweiterung möglich.

Reste des gesprengten Schornsteins im Gelände des ehemaligen 
Dachziegelwerkes, (Foto: Jan Linke)
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In Neustadt wurde professionell getanzt Besuch in der Partnergemeinde Frittlingen anlässlich 
der Einweihung des Leintal-KinderhausesVom 30. September bis zum 

2. Oktober fand in Neustadt 
in Sachsen das nunmehr  
13. Sächsische Kinder- und 
Jugendtanzfest des Sächsi-
schen Landesverbandes Tanz 
e. V. statt. Ca. 370 Tänzerin-
nen und Tänzer im Alter von 
7 - 27 Jahren aus ganz Sach-
sen kamen zu diesem Fest, um 

gemeinsam mit Tänzern und 
Instrumentalisten der Musik-
schule Sächsische Schweiz 
ihr Können zu präsentieren. 
Sie zeigten dabei an die-
sen drei Tagen ihre neuesten 
Choreographien. Ein Höhe-
punkt des Tanzfestes war die 
Abschlussveranstaltung am 
Sonntag.

9. Neustädter Einkaufsnacht „Lust am Leben“  
begeisterte die Besucher
Am 14. Oktober 2011 war 
es wieder soweit, die bereits  
9. Neustädter Einkaufsnacht 
begann pünktlich um 18:00 Uhr 
mit der Eröffnung durch den Bür-
germeister Manfred Elsner und 
dem Vorsitzenden des Ge-
werbevereins „Julius Mißbach 
e.V.“ René Klingner. Traditio-
nell gab es für die Besucher 
ein Glas Sekt und die beliebte 
Freitagswurst vom Dürrröhrs-
dorfer Fleischer. 
Zur Freude aller Besucher 
waren alte Bekannte, wie der 
Zauberhorstel, der Nacht-
wächter und der Brezelmann 
wieder mit dabei. Die Gewer-

betreibenden und Händler lu-
den mit Angeboten und Über-
raschungen zum abendlichen 
Einkauf ein. Ein schon traditi-
oneller Höhepunkt für alle be-
geisterten Zuschauer war das 
Abschluss-Feuerwerk auf dem 
Neustädter Markt. Vielen Dank 
dem Gewerbeverein „Julius 
Mißbach“ e. V.  für die her-
vorragende Organisation und 
Durchführung dieser Einkaufs-
nacht sowie allen Einzelhänd-
lern und Gewerbetreibenden 
für den schönen Abend mit 
vielen interessanten Angebo-
ten, liebevollen Dekorationen 
und Überraschungen. 

Der Bürgermeister und zwei Mitarbeiter von der Dürrröhrsdorfer 
Fleisch- und Wurstwaren GmbH beim Anschneiden der belieb-
ten Freitagswurst.

Der Zauberhorstel begeisterte die Kinder.

Vom 30. September bis  
2. Oktober 2011 lud die Part-
nergemeinde Frittlingen  zur 
Einweihung des neu erbau-
ten Leintal-Kinderhauses ein. 
So besuchte eine Delegation 
aus Neustadt in Sachsen die 
Partnergemeinde und über-
brachte herzlichste Grüße 
und Glückwünsche sowie ein 
Geschenk aus der Region, ei-
nen Schlitten der Firma Kling-
ner aus Krumhermsdorf. Die 
Neustädter waren von dem 
neuen Kinderhaus begeistert. 
In den hellen und großzügig 
strukturierten Räumen des 
Gebäudes können 100 Kin-
dergartenkinder und bis zu 
zwölf Kinderkrippenkinder ab 
einem Jahr betreut werden. 
Auch eine Ganztagsbetreuung 
sowie die Aufnahme von Inte-
grationskindern sind vorgese-

hen. Neben der Besichtigung 
des Kinderhauses waren eine 
Baumpflanzung durch Bür-
germeister, Landrat, Architekt 
und der Leiterin der Einrich-
tung unter Beisein der Kinder, 
Eltern und vieler Gäste, ein 
Ökumenischer Gottesdienst 
sowie weitere Veranstaltun-
gen rund um die Leintal-Halle 
Höhepunkte an diesen Tagen. 
Mit der Fertigstellung des 
Leintal-Kinderhauses wurde 
ein Ortszentrum geschaffen, 
welches auch die Grundschu-
le und die Leintal-Sport- und 
Festhalle sowie Sport- und 
Spielplätze umfasst. 
Es wurden interessante Ge-
spräche geführt und Erfahrun-
gen ausgetauscht. Mit vielen 
schönen Erlebnissen fuhren 
die Neustädter zurück in die 
Heimat. 

Zur Einweihung des neuen Kinderhauses übergaben Petra 
Schlenker, Verantwortliche für Kindertagesstätten in der Stadt-
verwaltung (links) und Steffi Milantzkis, Schulleiterin der Julius-
Mißbach Grundschule (rechts) der neuen Leiterin des Kinder-
hauses Carmen Merz (Mitte) den Schlitten der Firma Klingner 
sowie weitere Geschenke für die Kinder. 

Energieberatung
• unabhängig • kompetent •
Nächster Termin: 27. Oktober 2011 im Markt 24
von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Wir bitten unbedingt um Voranmeldung
Tel: 0 35 91/46 46 12 oder 01 62/5 26 12 57
Wir informieren über:
·	 energiesparende und umweltschonende Heizsysteme
·	 Warmwasserbereitung 
·	 baulichen Wärmeschutz 
·	 regenerative Energien 
·	 Heizkostenabrechnung 
·	 Fördermittel u. Ä.
Bringen Sie zur Beratung folgende Unterlagen mit: Bauzeich-
nung und -beschreibung, Schornsteinfegerprotokolle, Kessel-
daten, Energieverbräuche. Unabhängige Fachleute beraten Sie 
zum Unkostenbeitrag von 5 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen
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Ausbildungstag 

der Maschinisten der Gemeindefeuerwehr Neustadt

Information der Stadtkasse

Am 08.10.2011 fand auf dem 
Gelände der Firma Gerodur 
und dem ehem. Dachziegel-
werk die ganztägige Maschi-
nistenweiterbildung der Ge-
meindefeuerwehr statt. Dazu 
hatten wir die befreundeten 
Kameraden der Feuerwehr 
Velky Senov (CZ) eingeladen. 
Sie nahmen mit vier Kame-
raden, von den insgesamt 
47 Maschinisten, am Ausbil-
dungstag teil.

An fünf Stationen wurden fol-
gende Themen besprochen 
und geübt:
1. 	 Wasserentnahme aus offe-

nem Gewässer
2. 	 Wasserförderung über lan-

ge Wegstrecken, Möglich-
keiten der unterstützenden 
Software MOBIKAT

3. 	 Umgang mit Notstromag-
gregat und Kettensäge

4. 	 Schaumerzeugung
5. 	 Wasserförderung über die 

Drehleiter.

Damit konnte eventuell in den 
Hintergrund geratenes Wissen 
wieder aufgefrischt und ver-
tieft werden.

Ein großes Dankeschön für 
die perfekte Organisation und 
Durchführung an den Stellver-
tretenden Gemeindewehrleiter 
für Technik Kay-Uwe Rehn 
und an die weiteren vier Aus-
bilder Thomas Schwitling (FF 
Sebnitz), Lars Fuchs (FF Kö-
nigstein), Frank Häntsche (FF 
Polenz) und Frank Dressler (FF 
Berthelsdorf).

Für die finanzielle und mate-
rielle Unterstützung gilt unser 
Dank der Stadtverwaltung 
Neustadt, dem Bauhof Neu-
stadt, der Firma Gerodur, der 
ENSO Energie Sachsen Ost 
AG, der Fleischerei Burkhardt 
und der Dolmetscherin Frau 
Bergholz. 

Ohne diese Unterstützung 
wäre so ein Tag wieder einmal 
nicht zu realisieren gewesen. 
Am Ende des Ausbildungsta-
ges gab es von den Beteiligten 
großes Lob und es wurde der 
Wunsch geäußert, so etwas 
bald mal zu wiederholen.

Martin Kade, FF Neustadt

Sehr geehrte Steuerzahler,
am 15. November 2011 wer-
den für alle Quartalszahler die 
Raten für das IV. Quartal 2011
-	 Gewerbesteuer und
-	 Grundsteuer zur Zahlung 

fällig.

Diejenigen Steuerzahler der 
Stadt Neustadt in Sachsen 
und Ortsteile Berthelsdorf, 
Krumhermsdorf, Langburkers-
dorf, Niederottendorf, Oberot-
tendorf, Polenz, Rugiswalde 
und Rückersdorf, die noch 
nicht am vorteilhaften Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, 
bitten wir, die fällige Steuer 
unter Angabe des Kassenzei-
chens auf das Konto der Stadt 
Neustadt in Sachsen bei der 
Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden:

Konto-Nr.: 	 3 000 053 378 
BLZ: 	 850 503 00 

IBAN: 	 DE74 8505 0300 
3000 0533 78

SWIFT-BIC: 	 OSDDDE81XXX 

oder in der Stadtkasse Neu-
stadt in Sachsen Markt 1, 
Zimmer 1a, 01844 Neustadt in 
Sachsen einzuzahlen.

Sprechzeiten der Stadtkas-
se:
Dienstag und 
Donnerstag von 	
	 09:00 - 12:00 Uhr
und 	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag von 	 09:00 - 12:00 Uhr.

Hinweis:
Die Erklärung zur Teilnahme am 
Abbuchungsverfahren kann je-
derzeit auf Vordruck oder auch 
formlos erfolgen. 

Das entsprechende Formular 
finden Sie auch im Internet unter 
www.neustadt-sachsen.de.

Wir ziehen um!

Unser Büro bleibt wegen 
Umzug vom 1. November 
bis 11. November 2011 
geschlossen. 

Ab 14. November 2011 er-
reichen Sie uns in unserem 
neuen Firmensitz

Schloss Langburkersdorf
Dammstr. 2
01844 Neustadt 
in Sachsen
Tel.: 03596/581840.
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Telefon: (0 35 96) 50 55 06

Mo.	 geschlossen
Di. - Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 	13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sonderausstellung „Uwe Peschel - Wahrheit eines Augen-
blicks“
Malerei und Grafik bis 30. Oktober 2011

Stadtbibliothek
Goethestraße 2
Tel.: (0 35 96) 60 41 70

Öffnungszeiten
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungstipps 

21.10.	 Perlen der Musik
20:00 Uhr	 Gitarrenkonzert mit Christian Buchmann und 

DUOderich

22.10.	 Alpentrio Tirol sagt Auf Wiedersehen! - Ab-
schiedstournee

15:00 Uhr	 Gäste: Oliver Thomas & Gaby Albrecht

22.10.	 „Offene Bühne - 2. Musikerpodium“ in der KU-
GEL

ab 20:00 Uhr	Live-Musik in allen Stilrichtungen mit verschiede-
nen Bands (Eintritt frei)

23.10.	 Kreativmarkt für die ganze Familie
13-18	 Hobbykünstler stellen an diesem Herbstsonntag 

viele Ideen vor und laden zur  Inspiration und zum 
Mitmachen ein.

25.10.	 Puppentheater in der Neustadthalle 
10:00 Uhr	 mit Puppenspielerin Uta Davids und dem Stück  
	 „Die Wunder an der via regia“

06.11	 „JAZZlust classics“ Klassik trifft Jazz und Jazz 
den Pop

17:00 Uhr	 Peter Setzmann am Klavier und Micha Winkler 
mit Posaune und Gesang spielen im Duo klassi-
sche und traditionelle Stücke - virtuos, neu inter-
pretiert mit Elementen aus Pop und Jazz und frei-
en Improvisationen.

10.11.	 7. Marketingtag Sächsische Schweiz
15:00 Uhr	 „Onlinemarketing & Facebook“

11.11.	 SatireFest 2011 - „Die Kompaniker“, Dresden
20:00 Uhr	 „4 Qwahljahre - oder die Politik ist keine Kunst“

12.11.	 4. Neustädter Kneipenfest
20:00 Uhr	 „Die Bartlosen“ spielen in der „KUGEL“ und „NUR.

SO“ im Schützenhaus

16.11.	 13. PuppenSpielSpektakel
 9:30 bis 	 „Von Prinzessinnen, Drachen und Feen“
17:30 Uhr	 (Programm unter www.neustadthalle.de) 

Infos/Tickets unter: 0 35 96/58 75 55

Veranstaltungen immer aktuell unter www.neustadthalle.de.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

am 10.11.2011 in der Neu-
stadthalle
 
„Onlinemarketing & Face-
book - die Social-Media-Re-
volution hat bereits begon-
nen!“
Unter dem Begriff „Social-
Media“ vereinigen sich die 
sozialen Netzwerke wie „Face-
book“, „Google Plus“, „Xing“, 
„Twitter“ & Co. Social Media in 
der Lage Revolutionen zu füh-
ren und Unternehmen weltweit 
zu präsentieren. Ein falscher 
Klick und man hat 15.000 Gäs-
te zur Geburtstagsfeier vor 
der Tür stehen (3. Juni 2011, 
Hamburg). Am 7. Marketingtag 
Sächsische Schweiz werden 
Sie von zwei redegewandten 
Fachleuten in die Welt des „On-
linemarketings“ und des „So-
cial Media“ Schritt für Schritt 
und sehr anschaulich, leicht 
verständlich und vor allem sehr 
unterhaltsam eingeführt.

„Es wird ein „Marketingtag“ 
der Sie unterhält, der Sie mit 
interessanten Gesprächs-
partnern zusammenbringt, 
der Ihnen etwas mitgibt!“

programm 
15:00 Uhr: Einlass und Akkre-
ditierung

16:00 Uhr: Begrüßung der 
Gäste
durch den Schirmherr, Landrat 
Michael Geisler und durch den 
Bürgermeister Manfred Elsner
16:20 Uhr: Jörg Eugster „Die 
fünf Erfolgsstrategien des 
Onlinemarketings“
Online-Marketing wird zuneh-
mend zum strategischen Er-
folgsfaktor? Der Referent zeigt 
anhand vieler Praxisbeispiele 
auf, wie man sich auf die Dinge 
fokussiert, welche wirklich ei-
nen hohen Nutzen stiften.
17:30 Uhr: Genuss & Ge-
spräch
Moderation und Rahmenpro-
gramm mit June Wilson. Sie ist 
Showmasterin, Solokünstlerin, 
Moderatorin, Sängerin, Tänze-
rin, sogar Komponistin. June 
Wilson ist eine temperament-
volle Sängerin, die ihrem Publi-
kum einen außergewöhnlichen 
Showauftritt bietet. Ihre kraft-
volle Stimme steht für Tembre 
und Ausstrahlung.
18:30 Uhr: Michael Ehlers 
„Die Social Media Revoluti-
on“
Jetzt ist der beste Zeitpunkt 
um Social Media zu einem Teil 
Ihrer Marketing- und Kommu-
nikationsstrategie werden zu 
lassen.
20:00 Uhr: Talk & Bier

Anmeldung bis 3. November 
2011 und Infos unter www.
neustadthalle.de bzw. www.
marketingtag-ssw.de.
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Satirische Lesung  
in der Stadtbibliothek

Maxim Kowalews DON KOSAKEN  
in der Kirche in Lauterbach

Die Stadtbibliothek Neustadt 
lädt alle Interessierten ganz 
herzlich zu einer Veranstaltung 
des Schriftstellers U.S. Levin 
am 2. November 2011 um 
19:00 Uhr ein. Der sächsische 
Autor, der vor allem durch sei-
ne humoristische Sichtweise 
auf die kleinen und unschein-
baren Begebenheiten des All-
tags bekannt ist, wird an die-
sem Abend sein neues Buch 
„Das darf doch nicht wahr 
sein‘„ vorstellen.
Mit viel Ironie und Spitzfindig-
keit entstand ein Sammelsuri-
um an Texten über weltweite 
Ereignisse, wie ein Mann, dem 

Bier das Leben rettete, unfähi-
ge Einbrecher, dilettantische 
Betrüger, die Bankenkrise, ein 
Prozess um ein ersteigertes 
Bein, ein Hund als Millionen-
erbe und immer wieder die 
kleinen Missgeschicke von 
Patienten und Ärzten.

Seien Sie dabei, wenn „skur-
rile Storys, scharfe Sätze“ 
(Lippstädter Zeitung) und 
sächsischer Humor aufein-
ander treffen. Kulturbeitrag: 
2,00 EUR. Wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Begleitung und 
garantieren Ihnen einen unter-
haltsamen Abend!

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Eine Einladung an alle Famili-
en und Musikliebhaber - das 
Duo Hanka Ciganka präsen-
tiert mit sprühendem Tempe-
rament und bezauberndem 
Charme traditionelle Zigeu-
nerlieder. 
Für den wohligen Leib sorgen 
Kesselgulasch, Stockbrot, Kin-

derpunsch, Glühwein, Tee ...
Beginn: 16:30 Uhr
Beitrag: 1 EUR/Familie mit 
Kindern/Einzelperson

Veranstalter: 
ASB-Mehrgenerationenhaus 
Neustadt, Bistro Gleis4 

am Samstag, 29. Oktober 
2011, 19:30 Uhr. Einlass ab 
18:30 Uhr.
Kartenvorverkauf: Pfarramt 
Oberottendorf und Rückers-

dorf, Bäckerei Thomschke, 
Tourismus-Servicezentrum 
in der Neustadthalle. Karten 
auch an der Abendkasse er-
hältlich.

Sandstein und Musik e. V.

Weltreise voller intensiver Momente 
Am 05.11.11, 17:00 Uhr erle-
ben die Besucher des Festi-
vals Sandstein und Musik auf 
Schloss Weesenstein Bach, 
Brahms und unglaublich viele 
Emotionen. Die Geigerin Anna 
Matz wird mit Oksana Andri-
yenko am Flügel dem Publi-
kum intensive musikalische 
Erlebnisse bieten. 
Am 06.11.11, 17:00 Uhr und 
20:00 Uhr wird der Ausnah-
meklarinettist Giora Feidman, 
an der Orgel begleitet von 
Matthias Eisenberg, das Pub-
likum in der Ev. Kirche König-
stein begeistern. Mit dem Pro-
gramm Dixieland im Frack oder: 
Eine klassische Jazzgeschichte 

mit Programm wird die Sem-
per House Band Dresden am 
19.11.11, 17:00 Uhr im Atrium 
der Uhrenmanufaktur Glas-
hütte Original gastieren. Kar-
ten und Informationen erhal-
ten Sie in der Geschäftsstelle 
des Vereins, Maxim-Gorki-
Straße 1, 01796 Pirna, Telefon  
0 35 01/44 65 72, Telefax  
0 35 01/44 64 72, über TOUR-
BU Sächsische Schweiz, 
Bahnhofstraße 21 in 01796 
Pirna, Tel.: 0 35 01/47 01 47. 
Restkarten an der Abendkas-
se!

V. i. S. d. P. Eckhard Brähmig
Sandstein und Musik

Nach 2 Jahren Pause steigt sie 
wieder - unsere Silvesterparty 
im Hause Kellerclub. Starten Sie 
mit uns und dem Sonnenstudio 
S-time aus Neustadt in das 
Jahr 2012, das Jahr des Dra-
chen!  Wir dürfen uns freuen: In 
Asien gilt der Drache als großer 
Glücksbringer! Im vergangenen 
Jahr des Hasen haben wir viel 
darüber gelernt, wie wichtig es 
ist, in kritischen Zeiten fürein-
ander da zu sein. Jetzt herrscht 
wieder Aufbruchsstimmung. Es 
erwarten uns aufregende Zei-
ten, und wir sind aufgefordert, 
die Ärmel hochzukrempeln und 
ehrgeizige Projekte in Angriff zu 
nehmen.
Start ist 20:00 Uhr mit Glücks-
keksempfang. Für den Hunger 
steht Ihnen ein reichhaltiges 
Fingerfood-Buffet zur Verfü-
gung. Des Weiteren gibt es 
leckere Bowle und viele an-
dere Getränke für einen gu-

ten Preis! Über den Silves-
terabend sorgt das „Gubi 
Disco Team“ für gute Laune 
und moderne Beats. Pünkt-
lich zum Jahreswechsel star-
tet unser großes Feuerwerk, 
welches jeder Gast mit einen 
Glas Sekt genießen kann! Also 
ran an die Karten, welche es 
ab dem 24.10.2011 gibt! Bitte 
beachten - viel Platz aber nur 
begrenzte Sitzplatzreservie-
rungen möglich! 
Vorverkaufsstellen: 
S-time Sonnenstudio, 
Am Markt 5, 01844 Neustadt
Getränke Jäkel, Oberdorf 16, 
01844 Neustadt
Kellerclub Oberottendorf e. V., 
Bischofswerdaer Straße 261, 
01844 Neustadt

Thomas Schäfer, 
Geschäftsführer KCO 
Susanne Schaffrath, 
Inhaberin S-time
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Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten

Julius-Mißbach-Grundschule

Zum vierten Mal seit dem 
Einzug in das Schulgebäude 
öffneten sich die Türen der 
Julius-Mißbach-Grundschule. 
Gemeinsam mit dem Hort un-
serer Schule führten wir am 
Samstag, 24.09.11, diesen 
ereignisreichen Tag durch. 
Im Rahmen des vorangegan-
genen fächerverbindenden 
Unterrichtes mit dem Thema 
„Europa“ bereiteten sich die 
Klassen 2 bis 4 auf diesen 
Tag besonders vor. So lernten 
die Schülerinnen und Schüler 
während des zweiwöchigen 
Projektes auf ganz unter-

schiedliche Art und Weise den 
Kontinent Europa kennen. Es 
wurden Plakate hergestellt, 
Speisen der europäischen 
Länder ausprobiert, die Spra-
chen einiger Staaten vorge-
stellt oder bei Sport und Spiel 
die Kräfte gemessen. Von den 
sehr vielfältigen Ergebnissen 
konnten sich alle Besucher 
überzeugen. 
Bei der Aufführung des Mu-
siktheaterstückes „Pippi Knie-
strumpf“ in der Aula bewiesen 
unsere kleinen Schauspieler, 
Musiker und Sänger ihr Talent 
und Können. 

Tag der offenen Tür an der  
Julius-Mißbach-Grundschule

„DANKE“ -  dem Team der Bäckerei Beyer
„Vom Korn zum Brot“- ein 
Thema im Sachunterricht, bei 
dem uns die Bäckerei schon 
viele Jahre aktiv unterstützt. 
Die anschauliche Führung von 
Bäckermeister Beyer berei-
tete den Drittklässlern auch 
in diesem Schuljahr wieder 
sichtbare Freude. Gleichzeitig 

erkannten sie, wie viel Arbeit 
in einem Brötchen steckt und 
dass es nicht im Mülleimer 
landen darf. 

Die Lehrer freuen sich auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit. 

E. Hähnel

Mit großem Interesse infor-
mierten sich unsere Besucher 
über die Funktionsweise der 
beiden interaktiven Tafeln. 
Unsere neuen Speiseräume 
boten eine angenehme Atmo-
sphäre für Kaffee, Tee und le-
ckeren Kuchen.
Wir danken allen Eltern, Groß-

eltern und dem technischen 
Personal, insbesondere unse-
rem Hausmeister Herrn Vater, 
für die Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung und 
Durchführung dieses Tages.
Frau Roy im Namen aller 
Kinder, Lehrerinnen und 
Erzieherinnen

Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg

Besuch in der Gedenkstätte Pirna Sonnenstein

Im Rahmen der Projektwo-
che „Gegen Gewalt“ besucht 
die Klasse 9 der Adolf-Tan-
nert-Schule Ehrenberg am 
27.09.2011 die Gedenkstätte 
in Pirna auf dem Sonnenstein. 
Dort wurde der Klasse erklärt, 
was in den Jahren der Nazi-
herrschaft geschah. Wir Schü-
ler waren sehr interessiert 
daran und auch geschockt, 
dass man behinderte und 
geistig kranke Menschen dort 
ungehindert ermorden konn-
te. Unter den Opfern waren 

auch viele kleine Kinder. Etwa 
15.000 Menschen mussten 
sterben, das jüngste Kind war 
gerade mal zwei Jahre alt.
Unsere Klasse hatte zuge-
stimmt, bei der Führung von 
einem Berliner Kamerateam 
gefilmt zu werden. 
Die Schülersprecher bedan-
ken sich im Namen der Klasse 
für die lehrreichen Stunden.

Marie-Fleur Ufer und 
Stefanie Seidel
Die Schülerinnen der Klasse 9

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Profilunterricht im Kaisertrutz
Am 26.09.2011 fand das Lernen 
im gesellschaftswissenschaftli-
chen und künstlerischen Profil 
der neunten  Klassen einmal au-
ßerhalb des Gymnasiums statt. 
Wir fuhren mittags nach Görlitz 
zur 3. Sächsischen Landesaus-
stellung, die unter dem Motto: 
„800 Jahre Bewegung und Be-
gegnung“ steht. Schon vorher 
im Unterricht beschäftigten wir 
uns mit der Geschichte der via 
regia, um die sich alles dreht. Wo 
endete, wo begann die Straße? 
Wie schnell reiste man vor der 
Erfindung von Lokomotive und 
Auto, wie schnell kommen wir 
heute voran? Wer benutzte die-
sen Fahrweg?
Zur Führung wurde unser Wis-
sen ausgebaut. Die „Hohe Stra-
ße“ hat man 1252 erstmals ur-
kundlich erwähnt. Seit 2005 ist 
die via regia zwischen Santiago 
de Compostela in Spanien und 

Kiew in der Ukraine Kulturstraße 
des Europarates. Entsprechend 
dem Thema ging es in unserem 
Vortrag vorrangig um die die 
Menschen, die diese Reichs-
straße unter dem Schutz des 
Kaisers benutzten. Wichtigste 
Person musste natürlich August 
der Starke sein auf dem Weg zur 
Krönung als polnischer König. 
Auch Napoleons Soldaten nah-
men im Russlandfeldzug diese 
Route. 
Händler und Kaufleute aus Er-
furt, Leipzig sowie aus Breslau 
werden im Kaisertrutz zu Görlitz 
vorgestellt. Sie prägten Handel 
und Wandel. Künstler belebten 
das Bild zu verschiedensten Zei-
ten. Das war Unterricht einmal 
anders in einer Befestigungs-
anlage. Der Weg hatte sich ge-
lohnt. Also, auf zur via regia!

Das Gewi-Profil 9

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 4. November 2011

Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 26. Oktober 2011
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                                            Einladung

ErntedankfestDer Förderverein der Grund-
schule Oberottendorf lädt 
alle Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversamm-
lung mit gemeinsamen 
Abendessen ein. 
Der Vorstand des Förder-
vereins der Grundschule 
Oberottendorf möchte sich 
bei allen Mitgliedern für die 
Arbeit und die Unterstüt-
zung der letzten Monate 
mit einem gemeinsamen 
Abendessen recht herzlich 
bedanken. 

Alle Mitglieder sind am 
02.11.2011, 19:00 Uhr in 
die Grundschule Oberotten-
dorf eingeladen.
Neben den jährlichen Be-
richten geht es in diesem 
Jahr vor allem um das Sam-
meln neuer Ideen für die 
weitere Arbeit und die Über-
arbeitung der Homepage. 
Rückmeldungen für die Pla-
nung sind unter der Telefon-
nummer 0 35 96/55 00 20 
im Sekretariat der Schule 
erbeten.

Kurse, die demnächst in der VHS beginnen!

30509 N Schnuppertag auf 
dem Reiterhof für Kinder
Fr., 28.10.2011 
10.00 - 16.00 Uhr, 1 x 6 
Zeitstd.
Reiterhof Anders, Ehrenberg

40936 N Englisch - Kurs 
A1/3 - Kleingruppenkurs 
(Teilnehmer mit geringen 
Vorkenntnissen)
Kleingruppenkurs ab 4 Teil-
nehmern
Di., 01.11.2011 - 07.02.2012
17.30 - 19.00 Uhr, 14 x 2 Std.

50202 N Internet - selbst er-
lebt
Di., 01.11.2011 - 29.11.2011
18.00 - 21.15 Uhr, 5 x 4 Std.

40811 N Französisch - Kurs 
A2/1 
(Teilnehmer mit guten Vor-
kenntnissen)
Mi., 02.11.2011 - 21.03.2012
18.00 - 19.30 Uhr, 17 x 2 Std.

30219 N Hatha-Yoga
Do., 03.11.2011 - 22.12.2011
19.00 - 20.30 Uhr, 8 x 2 Std.

50207 N Internet für die Ge-
neration 50plus
Fr., 04.11.2011 - 02.12.2011
09.00 - 11.30 Uhr, 5 x 3 Std.

50113 N Fit am PC
Sa., 05.11.2011 - 03.12.2011
08.00 - 13.00 Uhr, 5 x 6 Std.

30246 N Klassische Mas-
sage für den Rücken - Wo-
chenendkurs
Sa., 05.11.2011
09.00 - 13.45 Uhr, 1 x 6 Std.
Alle Kurse, außer 30509 N, 
finden in der Geschäftsstelle 
Neustadt, Karl-Liebknecht-
Straße 2, statt. Anmeldungen 
persönlich, telefonisch oder 
über www.VHS-SSOE.de, Ge-
schäftsstelle Neustadt, Karl-
Liebknecht-Str. 2; 
Tel.: 0 35 96/60 45 23.

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de

Auch in diesem Jahr feierten 
die kleinen und großen Hoh-
waldbienen am 5. Oktober, 
ihr traditionelles Erntedank-
fest. Apfelkönig wurde in die-
sem Jahr Samuel Kittelmann. 
Stolz begrüßte er alle Kinder 
am Morgen und eröffnete das 
Frühstücksbüfett. Es gab sehr 
viele leckere und von den El-
tern liebevoll zubereitete Spei-
sen, wie zum Beispiel: leckere 
Schnittchen, Kuchen, Obst 
und Gemüse, selbst gemachte 

Marmeladen und vieles mehr. 
Nach unserem ausgiebigen 
Frühstück verabredeten sich 
die Kinder auf dem Sportplatz 
zum Drachen steigen.

Es ist uns ein großes Bedürf-
nis, all unseren Eltern, ein 
öffentliches Lob und Dan-
keschön für ihr Engagement 
auszusprechen.

Kinder und Erzieherinnen der 
Hohwaldbienen Kita

Kita Sonnenland Polenz

Wir laden ein!

Am Dienstag, 01.11. 2011 fin-
det unser alljährlicher Lam-
pionumzug mit dem Polenzer 
Schalmeienorchester und an-
schließendem gemütlichem 
Beisammensein mit Würst-
chen, Knüppelbrot und war-
men Getränken am Lagerfeuer 
statt.

Treffpunkt ist 17:00 Uhr auf 
dem Festplatz in Polenz.
Wir freuen uns sehr auf je-
den Gast. (Wetterbedingter 
Ausfall möglich.)

Die Kinder der Kita Sonnen-
land Polenz
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Zu Besuch 
beim  
Hohnsteiner 
Kasper

gen Maschen“ herzlich willkom-
men.

Energiekreis - „Wie nehme ich 
die Sommersonne mit in den 
Winter“
26.10.11, 17:30 Uhr
Frau Weser gibt Tipps mit wel-
chen Tricks man das Sommer-
sonnegefühl mit in die kalte 
Jahreszeit nehmen kann und sie 
zeigt uns leichte Übungen, wie 
man Novemberlaunen austrickst. 
Wenn Sie mehr über dieses The-
ma wissen möchten oder Fragen 
dazu haben, dann melden Sie 
sich bitte an.

Auffrischen von PC-Kenntnis-
sen
27.10./02.11.11, 09:00 - 12:00 Uhr
Es ist schon lange her, dass Sie 
am PC gearbeitet haben und Sie 
Ihr Wissen auffrischen möchten? 
Hier haben Sie die Gelegenheit 
Ihre Kenntnisse in Word, Excel, 
der Bildbearbeitung oder dem 
Surfen im Internet wieder aufzu-
frischen bzw. zu festigen. Anmel-
dung ist erforderlich!

Freizeitcafé im Haus BBB
27.10./03.11.11, 14:30 - 15:30 Uhr
Erst einkaufen, dann zum ge-
meinsamen Kaffee ins Haus 
BBB. Bei einer entspannten Ge-
sprächsrunde können Sie die 
Woche ausklingen lassen. 

„Wer rastet - der rostet“
27.10./03.11.11, 18:00 - 19:00 Uhr
Mit leichten, lockeren Übungen 
mobilisieren Sie Ihren Bewe-
gungsapparat und fühlen sich 
nach den Entspannungsübungen 
wie neu geboren. Unkosten bitte 
erfragen. 
Zur Zeit keine Neuanmeldung 
möglich!

Unsere Heimar ist schön - Be-
such der „Kleinen Sächsischen 
Schweiz“
28.10.11, 14:00 Uhr
Wir fahren heute nach Dorf Weh-
len und besuchen die Sächsische 
Schweiz in Miniaturformat. Dabei 
bestaunen wir die Berggipfel mal 
von oben herab und nicht nur von 
unten. 
Wenn wir genug von der Kraxe-
lei in den Bergen haben, statten 
wir dem größten Fluss unserer 
Heimat noch einen Besuch ab. 
Gleichzeitig bummeln wir ein 
bisschen durch Stadt Wehlen. 
Wer möchte, kann auch die kleine 
Radfahrer-Kirche besuchen. Die 
ganze Schautour beenden wir mit 
einem gemeinsamen Essen, wo 
wir das Erlebte noch einmal Re-
vue passieren lassen. 
Bitte anmelden!

Trauercafé
02.11.11, 14:00 - 16:00 Uhr
Einmal im Monat ist das Trauer-
café für Menschen die einen Part-
ner, ein Elternteil, ein Kind oder 
einen Freund verloren haben, 
geöffnet. Diese Begegnungsstät-
te gibt für betroffene Frauen und 
Männer Raum zum Reden und 
unter Gleichgesinnten zu sein. 
Auch Sie sind willkommen!

„Unverträglichkeit - was mei-
nen Körper ärgert oder fehlt“
02.11.11, 17:30 Uhr	
Frau Erika Wünsche und Herr 
Werner Franke sprechen heut 
über o. g. Thema und informieren 
auf welche Signale unseres Ver-
dauungssystems wir achten und 
reagieren sollten. Sie sprechen 
über die Ursachen von Laktose-, 
Fructose- und Glutenunverträg-
lichkeit, Zöliakie, Blähungen usw. 
sowie über Maßnahmen zur Lin-
derung und Vermeidung von Un-
verträglichkeiten. Im Anschluss 
an den Vortrag gibt es ein Voll-
wertkostmenü das dem Thema 
angepasst ist. Sie möchten gern 
mehr darüber wissen, dann mel-
den Sie sich bitte an.

3-D-Sterne basteln am Nach-
mittag
03.11.11, 14:00 - 16:00 Uhr
Sie möchten einen selbst gefer-
tigten Stern ins Fenster hängen 
und dafür bewundert werden? 
Bei uns bekommen Sie Hilfe und 
Unterstützung. Sie benötigen: 30 
Blatt Papier (9 x 9 cm Notizblock 
oder größer, Farbe egal) 1 Lineal 
mind. 15 cm lang. Bitte anmel-
den, wir freuen uns mit Ihnen kre-
ativ zu sein.

Frauen-Treff
03.11.11, 16:00 Uhr
Wir treffen uns im Haus BBB zur 
gemütlichen Unterhaltung

Vorschau:
22.11.11, Weihnachtsbasteln in 
der Erlebnisgärtnerei Gruschwitz 
Langburkersdorf
25.11.11, Unsere Heimat ist 
schön - Ausfahrt zu „1000 Fun-
kel???“

Für die Suche nach Arbeitsstellen 
können Sie unseren Surfpunkt 
besuchen. Der Surfpunkt so-
wie das Erstellen Ihrer Bewer-
bungsunterlagen finden nur 
noch mit vorheriger Anmeldung 
statt. Bitte vereinbaren Sie Ihren 
Termin unter 0 35 96/50 84 94.
Ein Teil unserer Angebote wird 
durch das Förderprogramm „De-
mografie“ (SAB) und durch den 
„Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge“ gefördert.

Am 30.09.2011 war ein auf-
regender Tag für die Kinder 
der Gruppe von Frau Gebu-
rek und Frau Jänichen. Um 
08:10 Uhr ging´s im Kinder-
garten los zum Bus, der uns 
nach Hohnstein bringen soll-
te. Endlich war er da und die 
Fahrt begann. In Hohnstein 
angekommen hatten wir noch 
ein bisschen Zeit zum Spie-
len auf dem Spielplatz. Eine 
Apfel- und Kekspause wurde 
auch noch mit eingeschoben. 
Endlich war es soweit und wir 
durften zum Kasperhaus ge-
hen. Viele Kinder aus anderen 
Kindereinrichtungen warteten 
dort schon. Im alten Kasper-
haus fanden wir dann auch 
alle einen Platz und dann kam 

er - der Hohnsteiner Kasper.
Er freute sich, dass so viele 
da waren und nach der Be-
grüßung erzählte er die Ge-
schichte vom Teufel und den 
Pfannkuchen. Wir haben viel 
gelacht. Der Kasper hat aber 
auch manchmal einen Unfug 
getrieben und der Teufel erst, 
alle Pfannkuchen hat er aufge-
gessen, bis er Bauchschmer-
zen hatte. Tja so ist das nun 
mal, wenn man niemanden et-
was abgeben will. Leider war 
die Geschichte viel zu schnell 
vorbei. Als wir aber das Kas-
perhaus verließen, hatte 
Kasper´s Oma so viele kleine 
Pfannkuchen gebacken, dass 
wir auch alle einen bekamen. 
Die waren wirklich lecker. So 
konnten wir gestärkt wieder 
zur Bushaltestelle gehen, um 
zurück zu fahren. Aber es ging 
nicht direkt heim, denn wir 
fuhren erst über Sebnitz. Dort 
mussten wir umsteigen und 
auf den nächsten Bus warten. 
Es klappte aber alles wun-
derbar. Trotzdem waren wir 
ganz schön spät zurück. Aber 
pünktlich 12:30 Uhr lagen wir 
dann aber doch schon alle auf 
unseren Matratzen und konn-
ten nun noch einmal vom Kas-
per träumen.

Aus dem Vereinsleben

Verein Begegnung  Beratung  
Bildung Neustadt/Sa. e. V. 
„Aktiv tätig sein, statt passiv 
altern“

Veranstaltungstermine vom 24.10. bis 04.11.2011

Für alle Anmeldungen zu Veran-
staltungen bitte unter 0 35 96/ 
50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbeant-
worter, bitte Telefonnummer ange-
ben. Danke! Wenn kein extra Veran-
staltungsort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Haus BBB, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b, in 
Neustadt (gegenüber Fleischerei 
Burckhardt) statt. 

Lachen, Frohsinn und Gemüt-
lichkeit
25.10.11, 5:00 - 16:30 Uhr
In geselliger Runde können Sie 

sich über aktuelle Themen aus-
tauschen und u.a. bei Rate- und 
Wortspielen Ihre geistige Fitness 
aktivieren. Sehr beliebt ist dabei 
das Spiel: Bei 30 auslegen - an-
legen - Rommé.

„Lustige Maschen“
26.10.11, 14:30 - 16:30 Uhr
Im Haus BBB werden wieder die 
Nadeln gekreuzt. Wer Freude hat 
in gemütlicher Runde zu stricken 
oder eine andere Handarbeit zu 
tätigen ist herzlich eingeladen. 
Neulinge, die das Stricken lernen 
wollen, sind im Kreis der „Lusti-
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Veranstaltungen  
des ASB -   
MehrGenerationenHauses

Termin:	
Donnerstag, 03.11.11, 19:00 
bis 21:00 Uhr im MGH
Kursleiterin: Petra Maatz, 
Eltern-Kind-Trainerin. Anmel-
dung bitte bis 1.11.11.

Angebote für Kinder

Sportstunde und Ramba 
zamba - Tobestunde in der 
Polenzer Turnhalle
Wer hat Lust auf Bewegung, ist 
neugierig auf neue Spiele und 
macht gern Sport? Der ist bei 
der Sport- und Ramba zam-
ba-Tobestunde genau richtig. 
Zu Beginn steht eine fachlich 
angeleitete Sportstunde. Aller 
2 Wochen kommt mittwochs 
nach der Sportstunde das Fa-
milienMobil mit vielen Sport- 
und Spielgeräten. Gemeinsam 
kann getobt und die eigene 
körperliche Kraft ausprobiert 
werden.
Alter der Kinder: 4 - 7 Jahre
jeden Mittwoch, 
16:00 - 18:00 Uhr
Kindersport in der Turnhalle 
Polenz
Alter der Kinder: 2 - 4 Jahre
jeden Donnerstag, 
16:30 - 18:30 Uhr
Bitte anmelden!

Angebote für Familien

Krabbelgruppe am Nachmit-
tag
Muttis, Vatis und Großeltern 
mit ihren Kindern und En-
kelkinder können sich immer 
dienstags nachmittags zum 
gemeinsamen Spielen und zum 
Erfahrungsaustausch  treffen. In 
dieser Krabbelgruppe erfahren 
Sie interessante Spielanregun-
gen und Impulse zur Förderung 
des Kindes. Ihre Kinder finden 
neue Spielgefährten und Sie 
können neue Kontakte knüp-
fen.
Alter der Kinder: ab 10 Mo-
nate, Beginn: jeden Dienstag, 
15:30 - 17:00 Uhr. Bitte anmel-
den!

Babymassagekurs
Für Babys ab 6. Woche 
bis 4. Monat
Dieser Kurs ist ein Angebot für 
Eltern, die die ersten Monate 
mit ihrem Baby aktiv gestal-
ten wollen. Sie erlernen die 
indische Babymassage nach 
Leboyer, gewinnen Sicherheit 
im Umgang mit dem Kind und 
lernen andere Eltern kennen. 
Beginn: ab 26.10.11 jeden 
Mittwoch, 10:00 - 11:00 Uhr. 
Mitzubringen sind Windeln, 
Babydecke oder Badetuch, 

Söckchen und etwas zu trin-
ken. Wir bitten um Anmeldung!

Halloweenparty am 29.10.11
Die Kelten glaubten fest da-
ran, dass die Seelen der Ver-
storbenen in der Nacht vom 
31. Oktober als Geister auf die 
Erde zurückkommen, um in 
ihre Häuser zurückzukehren. 
Aber was war mit den Geis-
tern und heimatlosen Seelen, 
die trotz der großen Feuer, die 
am Wegesrand entfacht wur-
den, den Weg nicht fanden 
und verzweifelt umherirrten? 
Diese begrüßen wir heute 
im MGH, um eine schaurig 
schöne Party zu feiern. Neben 
Kürbissuppe & Co. und einer 
schaurig schönen Kinderdis-
ko werden Laternen gebas-
telt. Zum Schluss ziehen wir 
mit unseren Lampions um die 
Häuser … Woahh ...
Beginn:	
15:00 bis 17:00 Uhr im MGH. 
Beitrag:für Imbiss und Bastel-
angebot

Kreativmarkt für die ganze 
Familie
in der Neustadthalle
Termin:	
Sonntag, 23.10.2011, 13:00 - 
18:00 Uhr
Hobbykünstler aus verschie-
denen Bereichen laden zum 
Schauen und Mitmachen ein. 
Mit dabei sind Holzarbeiten, 
Filzen, Kerzen, Keramik, Klöp-
peln, Patchwork, Blütenbilder 
und Floristik.

Kindersachen- und Spiel-
zeugbörse zum Kreativmarkt
Liebe Eltern,
sie haben die Gelegenheit, bei 
unserem Kreativmarkt Kinder-
kleidung und Spielzeug - ge-
kennzeichnet und mit einem 
Preis versehen, ab 12:00 Uhr in 
der Neustadthalle abzugeben. 
Alle restlichen Sachen holen 
Sie bitte wieder am gleichen 
Tag bis 18:00 Uhr ab. Gleich-
zeitig bitten wir Sie, uns 25 % 
Ihres Erlöses für unsere Eltern- 
Kind-Gruppe zu spenden. 

Familienfrühstück
Ein liebevoll gedeckter Früh-
stückstisch wartet auf Sie. 
Sie brauchen mal nicht allein 
zum Bäcker gehen und frische 
Brötchen holen oder die Kaf-
feemaschine in Betrieb setzen. 
Termin:	
Freitag, 28.10.11 ab 09:00 Uhr 
im MGH. Bitte bis 26.10.11 
anmelden!

Angebote für Erwachsene

Hanka Ciganka - ein Live-
Musik-Nachmittag in Polenz
 30. Oktober 2011
… es war weil es nicht war, 
so beginnen die Geschichten, 
die sich die Roma vor vielen 
Jahren an den Feuern ihrer 
vergangenen Welt erzählten. 
Das Duo Hanka Ciganka hat 
die Erinnerungen eines alten 
Rom aus dieser Zeit mit den 
schönsten traditionellen Zi-
geunerliedern verwoben.
Einlass 16:30 Uhr ins Waldbad 
Polenz, Beginn 17:00 Uhr an 
der Feuerschale, Ende gegen 
19:00 Uhr

Informations- und Bil-
dungsveranstaltungen

„Bildungsübergänge vorbe-
reiten und begleiten“ 
Dieses Angebot soll Eltern 
und PädagogInnen in ihrer 
täglichen Erziehungs -und Bil-
dungsarbeit unterstützen, um 
den Kindern eine gelungene 
Bildungsbiografie zu ermögli-
chen. „Von einem gelingenden 
Übergang kann dann gespro-
chen werden, wenn sich ein 
Kind in der Schule wohlfühlt, 
die gestellten Anforderungen 
bewältigen und die Bildungs-
angebote für sich optimal nut-
zen kann.“
Referent: Dipl. Soz. Päd. Lutz 
Großmann, Vorsitzender des 
Vereins Leader - Lernen an-
ders e. V. aus Freiberg

1. Thema:  Von der Kita zur 
Grundschule
Zielgruppe:   
Eltern von Vorschulkindern 
und PädagogInnen von Kin-
dertagesstätten
Samstag, 22. Oktober 2011, 
09:00 bis 15:00 Uhr im ASB 
MehrGenerationenHaus in Neu-
stadt (Hintereingang Sportfo-
rum)

2. Thema: Von der Grund-
schule in die Mittelschule 
oder ins Gymnasium?
Zielgruppe:   	
Eltern von Schulkindern, Päda-
gogInnen von Grund-, Mittel-
schulen und Gymnasien
Samstag, 19. November 2011, 
09:00 bis 15:00 Uhr im ASB 

MehrGenerationenHaus in 
Neustadt (Hintereingang 
Sportforum). Anmeldung für 
diese Veranstaltung bitte bis 
15.11.11! 
Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist beitragfrei (au-
ßer Verpflegungskosten) Die 
Kinder werden liebevoll be-
treut. 

Meinen Platz finden - Famili-
enaufstellung
Sicher haben Sie sich auch 
schon in einer schwierigen 
Lebenssituation befunden. 
Dennoch gibt es Probleme, 
die tieferer Natur sind und den 
Alltag langfristig belasten - ge-
sundheitliche, seelische oder 
bei Kindern auch schulische. 
Hier ist die Familienaufstellung 
eine Möglichkeit, den Blick-
winkel auf die eigene Situati-
on zu ändern und Lösungen 
zu finden. Wenn Sie Interesse 
an einer Familienaufstellung 
haben, dann besuchen Sie 
diese Veranstaltung. Termin: 
Mittwoch, 02.11.11, 18:00 bis 
21:00 Uhr im MGH
Anleitung: Heike Kaulfuß und 
Iris Tischer, Familienaufstelle-
rin und Festhaltetherapeutin. 

Von der Kunst, liebevoll 
Grenzen zu setzen und ent-
spannter zu erziehen 
Für Mütter und Väter von Kin-
dern im Alter von 3 bis 7 Jahren
Gute Erziehung macht das 
Zusammenleben leichter! Die-
ser Elternkurs lädt ein, über 
Erziehung nachzudenken, zu 
diskutieren und zu reflektieren. 
Vordergründig werden folgen-
de Fragen behandelt:

·	 Wie stellen Eltern klare 
Regeln auf und setzen sie 
durch?

·	 Wie übertragen Eltern Auf-
gaben kindgerecht?

·	 Welche Handlungsmög-
lichkeiten gibt es in schwie-
rigen Erziehungssituatio-
nen?

·	 Wie können Eltern Stress 
in der Erziehung vermei-
den?

·	 Wie loben und motivieren 
Mütter und Väter ihr Kind?

·	 Welche Werte möchten El-
tern ihrem Kind vermitteln?
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Schoß-Runde
Mütter und Väter mit ihren Kin-
dern erleben die Vorstellung 
eines altersgerechten Buches. 
Anschließend bekommen sie 
eine Einführung in das Reich 
der Bücher und eine fachkun-
dige Beratung.
Termin:	
Mittwoch, 9.11.11, 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Neustadt. Beitragsfrei!

Indoor - Spielplatz 
Im Winterhalbjahr öffnet für 
Familien mit kleineren und 
größeren Kindern der Indoor-
Spielplatz. Familien bauen 
Kästen, Bänke, Rutschen, 
Trampoline oder Klettergerüs-
te auf.  Gemeinsam geht es 
dann hoch und runter, kreuz 
und quer durch den Hindernis-
parcours. Während die Kinder 
spielen, können sie sich mit 
anderen Eltern austauschen. 
Termine: jeden Mittwoch 
16:00 - 18:00 Uhr bis 15.12.11 
im Sportforum.

Angebote für Jugendliche

Gruseldisko am 29.10.11
Heute treiben wir zusammen 
mit Geistern und Gespenstern 
unser Unwesen. 
In schaurigem Ambiente tan-
zen wir zu fetziger Musik und 
mixen leckere Cocktails. Be-
ginn: 18:00 Uhr im Jugend-
treff/MGH. Beitragsfrei!

11. Mitternachtsvolleyball-
turnier am 11.11.11  
Alle Volleyballspieler und 
sportbegeisterten jungen 
Menschen können sich schon 
mal auf das traditionelle Spiel 
um Mitternacht vorbereiten. 
Um die begehrten Pokale des 
MGH kämpft ihr wieder in 
Gruppen von 6 Spielern und 
einem Ersatzspieler. Entschei-
den müsst ihr euch, ob ihr in 
der Fortgeschrittenen- oder 
Anfängerliga antreten wollt. 
Wir freuen uns auf eure Anmel-
dung mit eurem Mannschafts-
namen bis zum 25. Oktober. 
Beginn: 20:00 Uhr im Sport-
forum/19:00 Uhr Einlass der 
Mannschaften und Zuschauer.
Beitrag und Eintritt bitte erfra-
gen!

Jugendsport montags
Hey Bewegungsmuffel - hört 
mal her! Wir treffen uns wieder 
jeden Montag im Sportforum. 
Wir wollen so richtig aktiv wer-
den: Lasst uns Fuß- und Bas-
ketball spielen und zeigt uns, 

wie viel Power in euch steckt. 
Wenn ihr noch nicht volljährig 
seid, denkt bitte an die Einver-
ständniserklärung eurer Eltern!
Termin: jeden Montag, 17:00 - 
18:00 Uhr im Sportforum. Bei-
tragsfrei!

Herbstferienprogramm  
2. Ferienwoche

24.10.2011 Wer einlocht, ge-
winnt!
Wir fahren nach Sebnitz in die 
Forellenschenke und spielen 
Minigolf. Wie viele Versuche 
werdet ihr wohl brauchen, bis 
ihr den Ball einlocht? Auf den 
Sieger wartet ein kleiner Preis. 
Bei schlechtem Wetter gehen 
wir zur Indoor-Minigolfanlage 
in Neustadt. Bitte denkt an 
eine Rucksackverpflegung, et-
was zu Trinken und die Einver-
ständniserklärung eurer Eltern! 
Treff/Rückkehr: 09:00 Uhr - ca. 
15:00 Uhr.

25.10.2011 Ausflug in den 
Zoo Leipzig
Heute machen wir uns auf den 
Weg, um den Leipziger Zoo zu 
erkunden. Ob Gondwanaland, 
Pongoland oder der Asia-
Tempel, hier gibt es jede Men-
ge zu entdecken! Vielleicht 
sehen wir sogar Heidi, das 
schielende Opossum … Bitte 
bringt eine Rucksackverpfle-
gung, reichlich zu Trinken, ein 
kleines Taschengeld und die 
Einverständniserklärung eurer 
Eltern mit. Anmeldung bitte 
bis: 21.10.2011!!! 
Treff/Rückkehr: 08:00 Uhr - ca. 
17:00 Uhr - 

26.10.2011 Spuk im Mehrge-
nerationenhaus
Am 29. Oktober findet für 
Jung und Alt im Mehrgene-
rationenhaus eine große Hal-
loweenparty statt. Ein gru-
seliges Kostüm ist dafür ein 
Muss! Deshalb habt ihr heute 
die Gelegenheit euer eigenes 
Kostüm zu basteln. Und am 
Samstag könnt ihr alle damit 
erschrecken …,  08:00 Uhr - 
ca. 12:00 Uhr.

27.10 2011 Mit dem „Lott-
chen“ durch Dresden
Heute laden wir euch auf eine 
ganz besondere Fahrt ein: Mit 
der Kinderstraßenbahn „Lott-
chen“ zeigen wir euch Dres-
den von einer ganz neuen Sei-
te. Und ganz nebenbei gibt es 
jede Menge zu entdecken!
Bitte bringt eine Rucksackver-
pflegung, etwas zu Trinken, 

ein kleines Taschengeld und 
die Einverständniserklärung 
eurer Eltern mit. Anmeldung 
bitte bis: 25.10.2011!! Treff/ 
Rückkehr: 08:15 Uhr - ca. 
14:30 Uhr.

28.10.2011 Kreative Holz-
schnitzerei
Egal ob Schnitzen, Drechseln 
oder Schleifen, heute fliegen 
die Späne! Lasst euch von 
Herrn Grundmann zeigen, wie 
ihr wunderschöne Kunstwerke 
aus Holz herstellt.

Drechseln für Kinder ab 7 Jah-
ren, Schnitzen für Kinder ab  
9 Jahren. Bitte die Einverständ-
niserklärung eurer Eltern nicht 
vergessen! Zeit: 08:00 Uhr - ca. 
12:00 Uhr.

ASB Mehrgenerationenhaus 
Sächsische Schweiz, Maxim-
Gorki-Straße 11a (Hinterein-
gang Sportforum)
01844 Neustadt, 
Tel.: 0 35 96/60 47 10, 
E-Mail: mgh@asb-neustadt-
sachsen.de.

Ski alpin

32. Offener Plastmattenpokal in Rugiswalde
Am 8. und 9. Oktober 2011 
fanden in Rugiswalde die ers-
ten Skiwettkämpfe der Saison 
2011/12 statt. Dank der vielen 
Helfer bei den Arbeitseinsätzen 
der letzen beiden Monate konn-
te der Ski- und Trainingsbetrieb 
auf der Plastmatte Anfang Ok-
tober aufgenommen werden. 
Eigentlich hofften wir, dass sich 
der „Rugiswalder Gerstenberg 
am Wochenende in ein alpines 
Ski-Paradies im herbstlichen 
Gewand verwandelt“ - so die 
SZ vom 07.10.11 - doch leider 
begleitete uns an beiden Tagen 
Nebel und Regen.
Am Samstag wurde der tradi-
tionelle Regionalslalom ausge-
tragen. In den verschiedenen 
Altersklassen (AK 6 bis AK 51) 
kämpften Sportler aus Tsche-
chien, Thüringen und Sachsen 
um die Podestplätze.
Aus Rugiswalde konnten Seve-
rin Thiele (AK 10m), Maximilian 
Grohmann (AK 14m), Jonathan 
Biedermann (AK 18m), Claudia 
Bielfeld (AK 21w) und Manfred 
Biedermann (AK 51m) ihre Al-
tersklasse gewinnen.
Am Sonntag ging es dann beim 
32. Offenen Plastmattenpokal 
wieder um die begehrten Po-
kale der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden. Der verspro-
chene Sonnenschein kam erst 
zu Siegerehrung, so dass auch 

an diesem Tag ideale Pisten-
verhältnisse auf der Plastmatte 
herrschten.
Peter Brandtner vom Skiclub 
Pisek (Tschechien) fuhr wieder 
einmal allen davon. Bei den Da-
men überzeugte diesmal Beat-
rice Haack vom SV Grün-Weiß 
Elstra. In der AK 14 konnten 
Laura Mühle und Maximilian 
Grohmann für unseren Skiclub 
ganz nach oben auf das Trepp-
chen steigen. Luise Mütze, 
Tanja Hartmann, Sebastian und 
Severin Thiele freuten sich aber 
auch über ihre zweiten Plät-
ze. Jenny Großmann, Claudia 
Bielfeld, Bastian Röthig, Robin 
Weber und Julius Mütze runde-
ten mit ihren dritten Plätzen das 
sehr gute Abschneiden unseres 
Skiclubs ab.
Unser herzliches Dankeschön 
gilt allen Teilnehmern aus nah 
und fern, den Sponsoren und 
nicht zuletzt den vielen Helfern, 
ohne die ein solches Wett-
kampfwochenende nicht zu or-
ganisieren wäre.
Wir hoffen nun auf einen tol-
len Winter und ein Wiedersehn 
auf dem auf dem Rugiswalder 
Gerstenberg - dem alpinen 
Ski-Paradies der Sächsischen 
Schweiz - dann im winterlichen 
Gewand. 

Thi
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Der SSV Neustadt/Sachsen  
informiert

Der SSV Neustadt stellt sich vor

Ergebnisbericht 

Neustadt begann gegen 
Schönfeld wie die Feuerwehr. 
Schon in Minute zwei gab 
Jörg Böckel eine präzise Vor-
lage auf Dieter Kling, der den 
Schlussmann der Gäste über-
wand und zum 1 : 0 ein netzte. 
Die Gastgeber konnten nach 
der frühen Führung nun kon-
trolliert ihr Spiel aufziehen und 
immer wieder für Gefahr vor 
dem Schönfelder Tor sorgen. 
So wurde immer wieder der 
lauffreudige Dieter Kling ge-
sucht, der so die meisten Neu-
städter Angriffe einleitete. Das 
2 : 0 erzielte Jörg Böckel (21.). 
Aus dem Strafraumgewühl he-
raus überwand er clever den 
Schönfelder Torwart. Nach 
einer genauen Ecke von Rico 
Hartwig schraubte sich Dieter 
Kling am höchsten und köpfte 
platziert zur 3 : 0 Pausenfüh-
rung (31.) ein. Bei sommerli-
chen Temperaturen fehlte im 
zweiten Abschnitt etwas das 
Tempo. Die Schönfelder zo-
gen sich komplett in ihre Hälf-
te zurück und Neustadt konn-
te nach Belieben schalten und 
walten. 
Der Sonntagsschuss an einem 
Sonntag gelang Daniel Mania. 
Aus 25 m zog er ab und knallte 
die Kugel zum 4 : 0 mustergül-
tig und unhaltbar in den Win-
kel (56.). Nur kurze Zeit später 
wiederholten Rico Hartwig 
und Dieter Kling ihre Eckball-

variante. Wieder kam der Ball 
toll getreten auf den Kopf und 
mit einer tollen Körperhaltung 
markierte Dieter Kling sein 
drittes Tor im Spiel zum ver-
dienten 5 : 0 (60.). Fazit beim 
ungefährdeten Heimsieg, eine 
homogene Mannschaftsleis-
tung des SSV Neustadt stand 
einem harmlosen Gegner ge-
genüber. Morris Haftmann 
spielte sein erstes Punktspiel 
über neunzig Minuten solide 
und zeigte, dass er hier gut 
mithalten kann. Auch Roy 
Schimek, Rico Hartig und To-
bias Tomschke spielten fleißig 
und mannschaftsdienlich ihr 
Pensum ab. Trotzdem sollte 
man auch diesen Sieg nicht 
überbewerten. Weitere News, 
Ergebnisse und Fotos finden sie 
auf unserer Homepage www.
ssv-neustadt-sachsen.de.

Spielankündigung: 
Neustadt im Spitzenspiel 
gegen Tabellenführer

Am 22.10.2011 kommt es im 
Volksbank-Stadion Neustadt 
zur Punktspielbegegnung ge-
gen den derzeitigen Spitzen-
reiter Dorfhainer SV. 
Der SSV Neustadt kann, im 
Falle eines Sieges, mit Dorf-
hain gleich ziehen. Spannung 
ist vor programmiert. Anstoß 
der Partie ist um 15:00 Uhr. 
Der Verein und die Mannschaft 
freuen sich auf zahlreiche Zu-
schauer. 

hintere Reihe v. l.: (ML) Kerstin Ott, Oskar Töppel, Adrian Schüt-
ze, Daniel Gun, John Anders, Maximiliam Kröhnert, Ronny Ott, 
Paul Präprer (ÜL) Daniel Mania, (ÜL) Torsten Kögler
vordere Reihe v. l.: Janik Hain, Duncan Pförtner, Maximiliam 
Fritzsche, Maxim Zimmermann, Eddie Menzel, Maurice Frömter
es fehlen: Oliver Purz, Julian Pötschke, Conner Ungrade

D-Jugend 
(Geburtsjahr 2009/2010)
Spielklasse: Kreisklasse, Sai-
sonziel: Staffelsieg und Auf-
stieg in die Kreisliga, 
Trainingszeiten: Di und Do 
17:00 - 18:30 Uhr, Übungs-
leiter: Torsten Kögler, Daniel 
Mania
Mannschaftsleiter: Kerstin Ott

Unsere Saison begann mit ei-
nem tollen Trainingslager. Eine 
Woche lang wurden Ausflüge 
unternommen, Kondition und 
Technik trainiert, sowie Test-
spiele absolviert. 

So aufgebaut fuhren wir zum 
ersten Punktspiel gegen den 
SV Struppen. Das Spiel do-
minierten unsere Jungs vom 

Anpfiff an, waren ca. 90 % vor 
dem gegnerischen Tor zu fin-
den, aber brachten den Ball, 
trotz zahlreicher Torchancen 
nur einmal in den Kasten. 

Zu allem Überfluss gab es in 
der letzten Minute noch einen 
9-Meter gegen uns und somit 
das Endresultat von 1 : 1. 

Dermaßen wachgerüttelt ge-
wannen die Kinder die nun fol-
genden fünf Spiele souverän 
und führen jetzt verdient die 
Tabelle an. 

Natürlich können und werden 
wir uns jetzt nicht auf den Er-
gebnissen ausruhen, sondern 
konsequent unser Training 
weiter absolvieren.

Anzeigen

Ehrenberger
Tischler
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Bei Freunden waren wir!

Singen ist Leben! Vom 7. bis 
9. Oktober 2011 - der Män-
nergesangverein Harmonia 
Meckenbeuren feierte sein 
90-jähriges Jubiläum. Wir wa-
ren dabei - wir, das sind die 
Sängerinnen und Sänger des 
Hohwaldchors Langburkers-
dorf unter der Leitung von To-
bias Horschke.
Schon seit 20 Jahren besteht 
eine enge Verbindung und 
Freundschaft des Hohwald-
chors zur Harmonia unserer 
Partnergemeinde Mecken-
beuren am Bodensee. So war 
es klar, dass wir der Einladung 
unserer Freunde folgten. Am 
Freitag wurde die Reise ersatz-
geschwächt, aber voller Opti-
mismus angetreten. Bereits in 
Ravensburg wurden wir durch 
Manfred Burkhardt, den nicht 
zu überbietenden Organisa-
tor, liebevoll empfangen. Alle, 
auch die Neuen waren von der 
Herzlichkeit ergriffen. Ja und 
diese Herzlichkeit setzte sich 
am Freitagabend im Gemein-
dehaus fort. Nach der offiziel-
len Begrüßung wurden Erin-
nerungen ausgetauscht, neue 
Bande geknüpft, viele Episo-
den dargeboten und auf man-
chen Dias erkannte man sich 
bald nicht wieder bzw. wurde 
herzlich darüber gelacht. Für 
das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Die Spätzle und 
der gute Kartoffelsalat durften 
nicht fehlen. Ja und aus einem 
Viertele Weiß- oder Rotwein 
wurden mehrere, sodass die 
beiden Chöre mit lockeren 
Zungen und kräftigen Stim-
men ihre Lieder abwechselnd 
darboten. Es war wunderbar!

Am Samstag folgte ein Aus-
flug zum Bodensee, natürlich 
wieder mit unserem Manfred. 
Das besondere Ziel war Sa-
lem, aber nicht der Affenberg, 
sondern das Kloster. Man 
kam aus dem Staunen nicht 
heraus, was die Zisterzienser-
mönche geleistet haben. Ein 
einmaliges Erlebnis war der 
Gesang der beiden Lieder „ 
Alta Trinita beata“ und „Dona 
nobis pacem“. Ich meine, so 
gut und mit einem solchen 
Klang hat unser Chor noch 
nie gesungen. Die anwesen-
den Besucher verharrten im 
andächtigen Schweigen und 
lauschten den „himmlischen 
Klängen“. Nach einem kräf-
tigen Essen in Merseburg, 
natürlich wieder mit einem 
Viertele, ging die Fahrt weiter 
entlang des Bodensees, über 
Friedrichshafen, am Flugha-
fen vorbei nach Tettnang zum 
Hopfen-, Obst- und Jagdmu-
seum. Dort schmeckte der Ku-
chen so gut, dass einige nicht 
nur 1 Stück, sondern es bis zu 
4 Stück schafften!
Dann folgte der eigentliche 
Höhepunkt - das Jubiläums-
konzert mit sieben Chören. 
Der Bürgermeister Andreas 
Schmid begrüßte alle Sänger 
und Gäste. Langburkersdorf 
als Partnergemeinde wurde 
besonders erwähnt und unser 
„Hohwaldchor“ durfte sogar 
zwei Lieder mehr singen. Es 
war ein gelungenes Konzert 
und unsere Befürchtungen 
waren umsonst. Unser einzi-
ger Bass Rolf gab sein Bes-
tes und der Chorleiter Tobias 
Horschke konnte zufrieden 

sein. Nach der Pflicht folgte 
die Kür. Beim anschließenden 
gemütlichen Ausklang woll-
te jeder Chor den anderen 
überbieten und auch unser 
Chor mischte mit und fragte 
die anderen „Was braucht der 
Mensch zum Leben …“.
Die Antwort war klar - die Lie-
be und den Wein! Am Sonntag 
pünktlich 09:00 Uhr war die 
Verabschiedung mit einem 
kurzen Singen an der Freund-
schaftslinde. Nach dem Lied 
„Als Freunde kamen wir“ folg-

ten lange Umarmungen und 
kräftiges Händeschütteln. 
Vielen, vielen Dank allen, die 
geholfen haben. 
Es war wie immer ein tolles Er-
lebnis und bestimmt folgt ein 
Wiedersehen in Langburkers-
dorf. Dank auch unserem 
Hartmut vom Busunterneh-
men Steglich. 
Er war nicht nur ein sicherer 
Fahrer, sondern auch ein pri-
ma Kaffeekocher!

Kurt Erbert

Wer lange atmet, lebt lange!
Der Atem 
ist unsere 
wichtigs-

te Lebensenergie. Wie wir sie 
am besten nutzen oder wie-
der aktivieren, um gelassen 
und voller Power unser Leben 
in jedem Alter und in vollen 
Zügen zu genießen, das wird 
in verschiedenen Kursen im 
E.max., Dresdner Str. 38 ver-
mittelt. Wir laden Sie ein zum 
Ausprobieren und selbst er-
fahren. Zudem bekommen Sie 
kompetente Antworten auf die 

Fragen:
-	 Welche Rolle spielt der 

vollständige Atem für un-
ser Wohlbefinden?

-	 Wie können Sie Ihre Lun-
genkapazität viel besser 
nutzen?

-	 Wie können Sie das auto-
nome Atmen nachhaltig 
verändern?

-	 Wie kann ein „Atemtrai-
ning“ Konzentration, Ge-
lassenheit, Gesundheit, Vi-
talität und (Selbst-) Heilung 
unterstützen?

Der Verein „Yoga im Herzen 
e. V.“ bietet zu verschiedenen 
Themen kostenfreie Schnup-
perstunden z. B. an folgenden 
Tagen an:

Am Donnerstag, dem 27.10.2011 
um 20:00 Uhr:
„Heilungsqigong“ mit der Qi-
gong-Lehrerin Katja Dittrich.

Am Dienstag, dem 01.11.2011 
um 16:00 Uhr:
„60 Plus - Yoga“ mit der Yoga-
Lehrerin Ilona Strohschein.

Am Montag, dem 7. November 
2011 um 16:00 Uhr: „Pipilot-
ta-Yoga“ für Kinder von 6 bis 
10 Jahren mit Denise Wor-
scheck (in Ausbildung) und um 
20:00 Uhr: „Atemtechniken“ 
für alle die sich etwas weniger 
bewegen können oder wollen 
mit der Atemkursleiterin Su-
sanna Käpler. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Weitere Termine können 
Sie gern bei uns erfragen unter 
0 35 96/60 25 31 oder Info@
yoga-im-herzen.de
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Schwimmverein „monte mare Neustadt/Sachsen“ e. V.

Drei Schwimmwettkämpfe 
am letzten Wochenende:

Sprintmeisterschaften in Rie-
sa am Samstag, 3. Bautz-
ner Pokal am Samstag und 
19. Stadtmeisterschaften am 
Sonntag!
Tim Harnisch startete in Riesa 
5x mit hervorragenden Leis-
tungen. Er erreichte jedes Mal 
persönliche Bestzeiten. Vier 
davon sind gleichzeitig neue 
Vereinsrekorde! Dean Pet-
schel startete 2 x und erreich-
te ebenfalls zwei persönliche 
Bestzeiten.

Eine kleine Mannschaft unse-
res Vereins fuhr nach Bautzen 
zum 3. Bautzner Pokal.
Theresa Frenzel, Patricia Hil-
le, Lena Dambier, Jessica 

Schröder, Seraphina Kautz-
ner, Kristin Paul, Lucia Zigova, 
Erik Stranz, Falk Domaschke, 
Erik Domaschke, Tim Voigt, 
Paul Frenzel und Emil Stroh-
bach. In den verschiedenen 
Schwimmarten und Alters-
klassen erschwamm sich un-
sere Mannschaft 18 x Gold -  
14 x Silber - 8 x Bronze. Bei 
den Pokalstaffelnwettbewer-
ben schafften unsere zwei 
Staffeln jeweils hervorragende 
3. Plätze.

Sonntag 09.10.2011 - Stadt-
meisterschaften im Schwim-
men
Erstmalig waren alle Schu-
len unserer Stadt zu den 19. 
Stadtmeisterschaften ange-
treten. Es starteten die Grund-
schule Oberottendorf, die 

Julius-Mißbach-Grundschule, 
die Evangelische Grundschu-
le Hohwald, die Friedrich 
Schiller Mittelschule und das 
Goethe Gymnasium sowie 
eine kleine Mannschaft des 
ASB Neustadt und der eigene 
Schwimmverein monte mare. 
Das Team des Freizeitbades 
richtete, wahrscheinlich in der 
Nacht, die Wettkampfstätte ein. 
Dankeschön!! 140 Teilnehmer 
starteten insgesamt 341 x, das 
sind 60 Starts mehr als im vo-
rigen Jahr. 225 Medaillen und 
Urkunden wurden den Siegern 
und Platzierten überreicht. Der 
Schirmherr dieser Stadtmeis-
terschaft Bürgermeister Man-
fred Elsner schaut jedes Jahr 
bei uns vorbei und ist immer 
wieder erstaunt, wie groß das 
Interesse an unseren Wett-

kämpfen ist. Diesen herrlichen 
„Rahmen“ schaffen die zahlrei-
chen Muttis, Vatis, Omas und 
Opas und staunen, was ihre 
Kinder und Enkel so draufha-
ben. Der Pokal des Schwimm-
vereins monte mare bleibt 
weiterhin im Besitz der Grund-
schule Julius-Mißbach. Auch 
den Pokal des Bürgermeisters 
behält die Mittelschule Neu-
stadt. Frank Bergemann, Chef 
des Freizeit-bades, gönnte 
den Teilnehmern noch zwei 
Stunden Spaß im Freizeitbad. 
Der SVMM bedankt sich bei 
allen, die zum guten Gelingen 
der Stadtmeisterschaft beige-
tragen haben.
Auf ein Wiedersehen zu den 
20. Stadtmeisterschaften hofft 
der Schwimmverein monte 
mare.

Pistolenschützenverein Neustadt

Trainingslager am  
1. und 2. Oktober 2011  
in Gölzau

Nach dem erfolgreichen Wett-
kampfwochenende in Löbau 
setzte der PSV Neustadt seine 
Saisonvorbereitung auf dem 
Schießstand der SV Gölzau 
fort. Nach der Ehrung ver-
dienstvoller Schützen kon-
zentrierten sich die Teilnehmer 
des zweitägigen Trainingslehr-
gangs auf die psychischen 
Anforderungen der kommen-
den Bundesligawettkämpfe. 
Sie hatten somit nicht nur ein 
enormes Trainingspensum 
zu absolvieren, sondern sich 
auch harten Leistungs- und 
Zeitvorgaben zu stellen. Am 
Ende konnte Peter Thomas zu-
frieden feststellen, dass seine 
Erwartungen an die Leistungs-
bereitschaft und -fähigkeit der 
Schützen erfüllt wurden. So 
kann es für die Landesliga-
mannschaft nur das Ziel ge-
ben, den Wiederaufstieg in die 
Zweite Bundesliga zu erkämp-
fen. Das Bundesligateam wird 
in seiner dritten Saison nicht 
mehr nur um den Klassener-
halt ringen, sondern um einen 
Platz im Mittelfeld mit Blick 
auf die Finalrunde. Für dieses 
von einem sächsischen Ver-
ein noch nie erreichte Ziel hat 
sich die Mannschaft gleich auf 

zwei Positionen verstärkt. Die 
39-jährige Thüringer Polizistin 
Claudia Döring schoss bereits 
mehrere Jahre in der Regio-
nalliga-Ost. Darüber hinaus ist 
sie Polizeivizeeuropameisterin 
mit der Luft- und der Sportpis-
tole und Goldmedaillengewin-
nerin der jüngsten Deutschen 
Meisterschaft. Der 35-jährige 
Marco Angermann arbeitet 
nicht nur ebenso in Thüringen 
als Polizist, sondern kann in 
gleicher Weise auf Regionalli-
gaerfahrungen und mehrfache 
Medaillengewinne bei Deut-
schen Meisterschaften ver-
weisen.
Für das Neustädter Team er-
gibt sich aus dieser Verstär-
kung der große Vorteil, sehr 
ausgeglichen besetzt zu sein. 
Mit Pavel Svetlik an der Spit-
ze, der sich auch im Trainings-
lehrgang wieder als leistungs-
stärkster Schütze erwies, den 
bisherigen Stammschützen 
Mathias Putzmann, Anneliese 
Falkenberg und Michael Bä-
cker sowie den beiden neuen 
Mitstreitern ist die Mannschaft 
auf allen Positionen stark ge-
nug, um erfolgreich um die 
Einzelpunkte kämpfen zu kön-
nen. Das sollte sich auch in 
den entsprechenden Mann-
schaftserfolgen niederschla-
gen. Auf jeden Fall ist eine 

Teilnehmer am Trainingslager in Gölzau der I. und II. Mannschaft

spannende Saison zu erwar-
ten. Deshalb sei gleich auf den 
Heimwettkampf am 26. No-
vember 2011 im Neustädter 
Sportforum verwiesen. Für alle 
Sportinteressenten dürfte dies 
ein besonderer Leckerbissen 
sein, denn der PSV Neustadt 
tritt gegen den mehrfachen 
Deutschen Meister und Vize-
meister der vorigen Saison, 
den PSV Olympia Berlin, an, 
zu dessen Mannschaft nach 
wie vor der frühere Olympia-
sieger und Weltmeister Uwe 
Potteck gehört. Also: Recht-
zeitiges Erscheinen sichert die 
besten Plätze …

Manfred Simon

Wettkampf in Vorbereitung 
der Bundesligasaison 
2011/12 in Löbau

Die Vorbereitungen auf die-
se erste Bewährungsprobe 
liefen natürlich bereits vorher 
auf Hochtouren. So fand am  
25. September 2011 der schon 
traditionelle Peter-Thomas-
Immobilien-Pokal in Löbau 
statt. Nicht nur die meisten 
Mitglieder der Bundes- und 
der Landesliga-Mannschaft 
des Neustädter Vereins nutz-
ten die Gelegenheit, mit die-
sem Wettkampf in die neue 
Druckluftsaison zu starten, 
sondern auch zahlreiche wei-
tere Schützen. Erfreulich war 
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insbesondere, dass unter den 
29 Startern 10 Schüler waren. 
Die Verantwortlichen der gast-
gebenden PSG Löbau ernte-
ten für einen gut organisierten 
Wettkampf nicht nur den herz-
lichen Dank aller Teilnehmer, 
sondern darüber hinaus mach-
te ihnen ihr Schützling Paul 
Kulke eine große Freude. Sein 
Sieg mit sehr guten 180 Rin-
gen lässt auf eine gute Saison 
hoffen. In diesem Sinne konnte 
sich auch Peter Thomas, der 
Vereinsvorsitzende des PSV 

Neustadt, freuen, denn gleich 
vier seiner Starter zeigten sich 
bereits in guter Form. Allen 
voran Mathias Putzmann mit 
seinen 378 Ringen. Ihm folg-
ten Petra Haas (372), Manfred 
Simon (371) und Daniel Klauß 
(370). Dank des nach K.O.-
System geschossenen Finales 
sicherte sich allerdings Jörg 
Wehner die Siegprämie von 
100 Euro, gefolgt von Mathias 
Putzmann und dem Neustäd-
ter Nachwuchsschützen Flori-
an Baumgart.

Pflegemaßnahmen

am Friedrich-August-Denkstein  
im Hohwald

v. l. n. r. Florian Baumgart, Mathias Putzmann und Jörg Wehner

Doppelkopfturnier
Der Sportverein Rückersdorf lädt Einwohner und Gäste 
zum Doppelkopfturnier am Sonntag, 30. Oktober 2011 
ein.
Einlass: 13:30 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Rückersdorf
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Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Matthias Rösler
berät Sie gern.

Tel.: 03 59 71/5 31 07
Fax: 03 59 71/5 11 45
Funk: 01 71/3 14 75 42
matthias.roesler@wittich-herzberg.de w
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Der Bergbau-Traditionsverein 
Hohwald e. V. beschäftigt sich, 
wie man sich bei diesem Ver-
einsnamen denken kann, mit 
der Erforschung und Darstel-
lung der Bergbaugeschichte 
unserer Heimat. Aber auch 
die Erhaltung, Pflege und Er-
fassung von Kleindenkmälern 
haben wir uns zur Aufgabe 
gemacht. Zur Erreichung die-
ser Ziele werden regelmäßig 
öffentliche Vorträge und ge-
führte Exkursionen veranstal-
tet. Aber auch zahlreiche Ar-
beitseinsätze gehören dazu. 
Am 28. und 29. September 
2011 stand die Reinigung des 
Friedrich-August-Denksteins 
im Hohwald auf dem Plan. 
Am ersten Einsatztag fanden 
sich drei Teilnehmer ein, von 
denen Alwin mit sieben Jah-
ren der jüngste Mitarbeiter 
war. Als erstes wurden die 
alten Steinbänke sowie der 
Vorplatz des Denkmals von 
dem zahlreichen und sehr 
widerspenstigen Wildwuchs 
befreit. Am zweiten Tag fan-
den sich sechs arbeitswütige 
„Denkmalpfleger“ zum freiwil-
ligen Einsatz ein. Auch unser 
ältestes, aber immer noch 
sehr aktives Vereinsmitglied 
Hans Otto mit seinen 85 Jah-
ren ließ es sich nicht nehmen, 
tatkräftig mit Hand anzulegen. 
An diesem Tag wurde der ge-
splittete Vorplatz mit viel Mühe 
von Wurzelwerk sowie einer 
dicken Humus- und Moos-
schicht befreit. Aber die Arbeit 
und Mühe hat sich gelohnt. 
Durch diese Pflegearbeiten 
haben der Denkstein und sein 
Umfeld fast wieder den alten 
Glanz bekommen. Jedoch 

bleibt noch Einiges zu tun. So 
muss z. B. die eingelassene 
Platte aus edlem Diabas von 
dem hartnäckigen Grünbelag 
befreit werden.
Zur Geschichte dieses relativ 
unbekannten Denksteins kann 
folgendes berichtet werden: 
Er wurde 1828, ein Jahr nach 
dem Tode des ersten sächsi-
schen Königs Friedrich August 
I., errichtet und beeindruckt 
durch seine schlichte Form 
und bodenständige Art. 
Eine zunächst sandsteinerne 
Platte trug die Inschrift:
„Zur fortdauernden Erinne-
rung an Sachsens verewigten 
König FRIEDRICH AUGUST 
den Gerechten.
Beschützer der Forste und 
Jagd“
Sie wurde wahrscheinlich im 
Jahre 1918 zerschlagen und 
danach durch eine Diabasta-
fel mit leichten Änderungen 
im Text und in der Abbildung. 
Auch diese ist nach 1945 
stückweise heraus gebrochen 
worden. Dank der engagierten 
Arbeit begeisterter Wanderer, 
Bergsteiger und des Forstam-
tes Langburkersdorf wurden 
bereits im Jahre 1989 und 
auch noch später umfangrei-
che Sanierungen am Denkmal 
und seinem Umfeld durchge-
führt und ebenfalls eine neue 
Tafel, wieder bestehend aus 
dem einheimischen Material 
Diabas, angebracht. 

Infos über den Verein unter: 
www.bergbau-im-hohwaldge-
biet.de.

R. Teich, Bergbau-Traditions-
verein Hohwald e. V.
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Einladung zur Herbstwanderung in den Hohwald

Polenzer  
Kirmes war 
ein voller 
Erfolg 

Der Bergbau- Traditionsverein 
Hohwald e. V. lädt am Sams-
tag, 29. Oktober 2011, zu ei-
ner geführten Wanderung in den 
herbstlichen Hohwald ein. Bei 
Interesse melden Sie Sich bitte 

bei: René Teich, Tel.: 0 35 96/ 
5 08 18 98 oder Mail: Hohwald-
gold@web.de. 

Beginn und Treffpunkt werden 
Ihnen dann mitgeteilt. 

Kreative Freizeit Krumhermsdorf e. V.

Tischtennisplatte im Krumhermsdorfer Park  
rückt immer näher

Da unser diesjähriges „Kino im 
Park“ eine reine Benefizveran-
staltung für die Finanzierung 
der Tischtennisplatte war, 
hofften wir auf viele Spenden 
(gleich in welcher Form) und 
auf viele Gäste. Diese ließen 
sich glücklicherweise vom 
wunderschönen Spätsommer-
abend und dem Film „Rapun-
zel neu verföhnt“, zu einem 
Ausflug in den Park verlocken. 
Die erhofften Spenden kamen 
zu unserer großen Freude zum 
Teil als Sach- oder Geldspen-
den von einigen Krumherms-
dorfern selbst und von eini-
gen Sebnitzer und Neustädter 
Firmen. So möchten wir uns 
herzlich bei allen, die Zutaten 
für Waffelteig oder Gulasch-
suppe spendierten, bedanken. 
Bei der Fa. Endler und Frau 
Grützner bedanken wir uns für 
die gesponserten Getränke. 
Die Fa. Sport Schäfer, Dach-
decker Kowark, Elektro-Zappe 
und Büro-Eisold bereicherten 
durch ihre Sachspenden un-
sere Tombola erheblich. Vielen 
Dank!! Für die kostenlose Be-
reitstellung der Technik, nebst 
Vorführung des Films sorgten 
wieder professionell die bei-
den Techniker Hr. Karsch und 
Hr. Ringel. Tolle Arbeit! Der 
Krumhermsdorfer Feuerwehr 

danken wir für die Bereitstel-
lung der Biertischgarnituren. 
Ein ganz dickes Lob gebührt 
übrigens auch den Leuten, die 
sich mit der Vorbereitung der 
Veranstaltung beschäftigten 
und den ganzen Nachmittag 
und Abend für einen reibungs-
losen Ablauf des Kinos sorg-
ten. Ohne diese Ehrenamtli-
chen wäre all dies gar nicht 
möglich. 
Der Gewinn von 260 EUR 
wird, wie besprochen, für die 
Errichtung der Tischtennis-
platte verwendet. Diese steht 
bereits beim Bauhof und war-
tet auf ihren Einsatz. Da je-
doch genaue Vorschriften für 
die Aufstellung eingehalten 
werden müssen (Unterbau, 
Abstände, ...) reicht das Geld 
leider immer noch nicht ganz.
Wer den Kindern und Jugendli-
chen gern mit uns gemeinsam 
den Wunsch, endlich auch in 
Krumhermsdorf Tischtennis 
spielen zu können, erfüllen 
möchte, kann die Sache gern 
mit einer Spende unterstüt-
zen. Wir geben gern Auskunft 
über das Projekt. Kontakt:  
0 35 96/50 98 07.

U. Qualmann
Kreative Freizeit Krumherms-
dorf e. V.

Termine 

Weihnachtliche Keramik selbst getöpfert 
Leitung: Handwerker-Scheune Dorf Wehlen
(Bitte Schürze und Nudelholz mitbringen!) 15:00 Uhr bis 
22.10.11, 17:00 Uhr nur Erwachsene, ab 17:00 Uhr mit Kin-
dern (im GZ).

Laufende Termine:
- 	 jeden Mittwoch von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr YOGA, Lei-

tung: Hr. von Bardeleben (ausgebildeter Yogalehrer und 
Physiotherapeut)

- 	 jeden Freitag von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr Backwaren-
verkauf im GZ, Kontakt: 0 35 96/50 98 07 oder 

	 0 35 96/50 93 74.

Zum zweiten Mal richtete der 
Festverein 750 Jahre Polenz 
e. V. den Kirmestanz aus. Ralf 
Schmidt moderierte durchs 
Programm. Zu Beginn begeis-
terten die Polenzer Jagdhorn-
bläser das Publikum. Der Po-
lenzer Frauenchor hatte sich 
einen weiteren Polenzer Frau-
enchor e. V. (gleichen Namen) 
aus der Nähe von Leipzig ein-
geladen. Beide Chöre sangen 
Herbstlieder. Der Gastchor 
hatte „Über den Wolken“ nach 
dem Original von Reinhard 
Mey im Programm. Pfarrer 
Karsten Klipphahn sprach zum 
Erntedank segensreiche Wor-
te. Unter der Begleitung des 
Neustädter Posaunenchores 
wurde der, mit Sonnenblumen 
und grün-weißen Bändern ge-
schmückte Erntekranz, feier-
lich im Tanzsaal unters hölzerne 
Dach gezogen. Das Schalmei-
enorchester Polenz spielte die 

Kirmespolka und die Gäste wa-
ren sogleich in Tanzlaune. Die 
als Marketenderinnen verklei-
dete Antje Richter und Carola 
König verkauften Aufkleber mit 
dem Logo des Vereins mit dem 
Aufruf „Wir sind dabei“ und 
den historischen Postkartenka-
lender von Polenz. Ein für Po-
lenz in 750 Jahren noch nicht 
da gewesenes Spektakel, wie 
Ralf Schmidt ankündigte, war 
der Auftritt des Modekabaretts 
„Peter Hartmann und seinen 
Damen und Herren“. Zu spä-
terer Stunde kam Gänse-Matti 
mit seinem Ganter unterm Arm 
auf den Saal und begeisterte, 
wie auch im letzten Jahr, mit 
einer Ehrenrunde. 
Die Lose der Tombola wurden 
in kurzer Zeit verkauft und so-
gleich begann die Vergabe 
der Preise. Der Hauptgewinn, 
eine Gans, ging an eine junge 
Polenzer Familie. Nachdem 
nun auch die letzten Eintritts-
Stempel von den Händen ge-
waschen sind möchten wir uns 
herzlich bei allen Sponsoren 
bedanken. 
Der historische Poskartenka-
lender von Polenz ist auch wei-
terhin in zahlreichen Geschäf-
ten für 6,00 EUR zu erwerben. 
TERMIN! Am 31.03.2012 wird 
ein Frühlingsball stattfinden. 
Wir sind dabei! www.750-Jah-
re-Polenz.de!

Der Festverein 
750 Jahre Polenz

Sonstiges

Das Projekt JugendLand informiert

Gruseliges im Theatre Libre
Am Samstag, dem 29.10.2011 
können sich alle kleinen und 
großen Hexen und Gespenster 
über eine lustige Halloween-
party im Theatre Libre in Seb-
nitz freuen. Pünktlich 15:00 Uhr 
starten die Zauberer von Black 
Magic´ s mit einer „Zauberstun-
de auf Hogwarts“. Daneben 
gibt es viele Überraschungen, 
Spiele und natürlich die be-
liebte Gruselbahn. Bei Mathias 
und Gudrun vom Projekt Ju-
gendLand können Buttons mit 
gruseligen Motiven gebastelt 

werden. Der Eintritt ist für alle 
Gäste frei und wer sich an der 
reichgedeckten Gruselfestta-
fel stärken möchte, sollte sich 
etwas Kleingeld einstecken. 
Wir, Projekt JugendLand, das 
Theatre Libre sowie der Kino-
club Sebnitz-Dolni Poustevna 
freuen uns auf viele verkleide-
te Gruselfans, denn das tollste 
Kostüm soll wieder prämiert 
werden! Weitere Infos zur Ver-
anstaltung bekommen Sie un-
ter (03 59 71) 8 02 49 und info@
theatre-libre.de.
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Tag der offenen Tür 

Ausbildungsplätze für 2012

Neustädter Knirpse gratulierten 

Dagmar Sethmacher zum 5-jährigen Jubiläum  
ihrer Modeboutique Nr. 5Am Sonnabend, dem 12. No-

vember 2011, können sich alle 
Interessierte und Neugierige 
beim Institut für berufsbilden-
de Fachschulen (ibfl e. V.) über 
Zugangsvoraussetzungen und 
Inhalte der Berufe Sozialassis-
tent, Altenpfleger und Erzieher 
informieren. An diesem Tag zei-
gen Schüler und Lehrkräfte auf 
der Finkenbergstraße 17 in Seb-
nitz von 10:00 bis 14:00 Uhr die 
Breite und Vielfalt sozialer Berufe. 
Neben praktischen Vorführungen 

und schriftlich dokumentierten 
Ausbildungsergebnissen gibt es 
auch verschiedene Möglichkei-
ten des sich Ausprobierens und 
Mitmachens. Unser Schülercafé 
sorgt für das leibliche Wohl.

Martina  Zenker, Leiterin 
Schulungszentrum Sebnitz, 
Martina.Zenker@ibfl.de,
01855 Sebnitz, 
Finkenbergstraße 17, 
Tel. 03 59 71/8 34 06, 
Fax 03 59 71/8 34 07

Kreissportbund Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V.

Vereinsanleitungen 2011

Traditionell zum Jahresende 
finden wieder die Anleitungen 
des Kreissportbundes für die 
Vorsitzenden der Mitglieds-
vereine statt. Der Termin für 
Neustadt ist am 30.11.2011 
(Beginn 18:00 Uhr). Alle Ver-
eine erhalten noch eine per-
sönliche Einladung mit Be-

kanntgabe des Ortes und der 
Tagesordnung. So wird es un-
ter anderem Informationen zur 
Sportförderung des LSBS und 
des KSB 2012, zur Bestands-
erhebung 2012, zur Aus- und 
Weiterbildung und zu Veran-
staltungsangeboten des KSB 
für 2012 geben. (WoVo).

Märchen- und Stollenfahrt in der Sebnitztalbahn
am Samstag, dem 12.11.2011 
mit Andrea Reimann. Sie be-
ginnt um 16:01 Uhr in Neu-
stadt, 16:16 Uhr ab Sebnitz, 
Ankunft in Bad Schandau ist  
16:40 Uhr. Dort wird es einen 
Aufenthalt mit Spielen, Bas-
teln und Kinderschminken ge-
ben. Die Rückfahrt erfolgt um  
17:19 Uhr ab Bad Schandau, 
17:43 Uhr ist die Bahn in Seb-
nitz und endet 17:59 Uhr in Neu-
stadt. Es besteht natürlich an 
jedem Haltepunkt die Möglich-
keit zu- bzw. auszusteigen. Wir 
freuen uns ganz besonders auf 
die Kinder, aber natürlich auch 
Erwachsene, die gern Märchen 
hören. Es wird sicher ein unter-
haltsamer Nachmittag mit klei-
nen Überraschungen werden. 
Am Freitag, dem 04.11. wird es 
eine Stollenprobierfahrt mit der 
Bäckerei Gnauck aus Sebnitz 
geben. Man kann den ersten 
Stollen der Bäckerei Gnauck 
erwerben und dazu eine Tasse 
Kaffee genießen. Frau Reimann 
wird Geschichten und Wissens-
wertes rund um den Stollen 
erzählen. Abfahrt ist 18:01 Uhr 
in Neustadt, 18:16 Uhr in Seb-
nitz, Ankunft in Bad Schandau 
ist 18:40 Uhr. Die Rückfahrt 
geht um 19:19 Uhr ab Bad 
Schandau. Der „Stollenzug“ en-
det um 19:42 Uhr in Sebnitz. Wir 

würden uns freuen, zahlreiche 
Fahrgäste begrüßen zu kön-
nen. In Sebnitz findet an diesem 
Abend die Museumsnacht statt. 
Es bietet sich an, den Abend 
dort mit einem Stadtbummel 
ausklingen zu lassen. 
Eine weitere Stollenfahrt 
wird am Mittwoch, dem 
23.11., stattfinden. Abfahrt 
ist um 14:01 Uhr in Neustadt,  
14:16 Uhr in Sebnitz, die An-
kunft in Bad Schandau ist um 
14:40 Uhr. Die Rückfahrt geht 
ab Bad Schandau um 15:19 Uhr,  
15:42 Uhr ab Sebnitz und endet 
um 16:00 Uhr in Neustadt. Es 
wird wieder Kaffee und Stollen 
zu kaufen geben und Frau Rei-
mann wird uns mit Wissenswer-
tem rund um diese weihnachtli-
che Spezialität unterhalten. Für 
einen Unkostenbeitrag von nur 
4,00 EUR können auch Sie die-
se vorweihnachtliche Stimmung 
gemeinsam mit uns genießen!
Wir freuen uns auf viele Fahr-
gäste und wünschen uns gutes 
Gelingen. 

Anmeldungen von Gruppen 
sind erwünscht unter: Andrea 
Reimann, Tel. 03 59 71/83 97 
76. 

Petra Kaden im Namen 
der IG Kohlmühle

Am 2. September 2011  be-
ging die Modeboutique Nr. 5 
ihr 5-jähriges Jubiläum. Als 
besondere Überraschung gra-
tulierten die Knirpse der ASB-
Kindertagesstätte „Knirpsen-
land“  der Inhaberin Dagmar 
Sethmacher zu diesem schö-
nen Ereignis. Wie zu einem Ge-
burtstag üblich, überbrachten 
die Kinder ein Geburtstags-
ständchen und  natürlich ein 
Geschenk.  Beides kam sehr 
gut an. Dagmar Sethmacher 
war sehr begeistert von die-
sem Besuch und schrieb fol-
gende Zeilen an den Anzeiger: 
„Ich hatte  mit meinem Laden 
am 2. September 2011 mein 
5-jähriges Jubiläum. Dazu 
sind die Kinder vom „Knirp-

senland“, Rugiswalder Weg 
mit ihren Erzieherinnen gratu-
lieren gekommen. Sie haben 
uns ein Geburtstagsständchen 
gebracht und  gebastelte Flie-
genpilze als Geschenk über-
reicht. Die Pilze sind wunder-
schön, so dass ich sie nicht 
nur an meiner „Glückspilzpar-
ty“, sondern auch den ganzen 
September lang als Ladende-
koration genutzt habe.  Wir ha-
ben uns darüber sehr gefreut 
und möchten ganz herzlich 
„Danke“ sagen!“
Natürlich möchten wir Dag-
mar Sethmacher nachträglich 
auch unsere Glückwünsche 
übermitteln und wünschen 
weiterhin viele Kunden, Erfolg 
und alles Gute.

Flohmarkt im Bahnhof Neustadt

5. November 2011

- 	 09:00 - 15:00 Uhr, Aufbau ab 08:00 Uhr
-  	 fürs leibliche Wohl ist gesorgt mit Schlachtspeziali-

täten aus der Region (diese gibt‘s auch schon am 
04.11.11)

-  	 Imbiss, Mittagstisch, außer Haus Verkauf ...

Info/Reservierung: www.bistro-gleis4.de, Tel. 50 91 90.

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den nach-
folgenden Zeiten Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00  Uhr, 
Mittwoch und  Freitag von 14:00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 7:00 Uhr, jeweils  bis 7:00 Uhr des folgenden 
Tages über die Rettungsleitstelle in Anspruch zu nehmen. 

Zahnärzte 

jeweils von 9:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80
Telefon:
22./23.10.11
DS Kowalow, Am Plumpenberg 1
Langburkersdorf	 0 35 96/60 46 71

29./30.10.11
ZAP Papke, Luxemburgstr. 6, 
Neustadt	 0 35 96/60 22 93

31.10.11
DS Lindemann, W.-Kaulisch-Str. 1
Neustadt	 0 35 96/50 27 96

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 8:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr morgens 
des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke benöti-
gen, rufen Sie bitte unter der Nr. 0 35 91/1 92 22 an oder erkun-
digen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apotheken 
haben am Wochenende in der o. g. Zeit  in unserer Region Not-
dienst für dringende Rezepte:

22.10.2011
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Neue Bautzener Str. 19
0 35 94/71 30 90

23.10.2011
Markt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Böhmische Straße 2
0 35 96/55 09 70

29.10.2011
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Carl-Maria-von-Weber-Str. 2	
0 35 94/70 70 64

30.10.2011
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71
0 35 96/60 20 30

31.10.2011
Marien-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2
03 59 71/59 60

Apotheke Demitz-Thumitz
01877 Demitz-Thumitz, Hauptstraße 45 
0 35 94/71 31 25

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die Rettungsleitstelle
0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik  - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen, OT Rennersdorf	
03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi Kirche 

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St. Ja-
cobi-Kirche ein Parallel zum Hauptgottesdienst 
findet Kindergottesdienst statt Gottesdienste 
können nachgehört werden - bitte im Pfarramt 
anfragen! 

Sonntag, 23.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst, 
				    Pfr. i. R. Dittmann, Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 30.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst, Pfr. Klipphahn, 
				    Kollekte für eigene Gemeinde

Montag, 31.10. Gedenktag der Reformation
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor, 
				    Pfr. Klipphahn, Kollekte für Gustav-Adolf-Werk

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde

Für unsere Kinder
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 19. November, 9 Uhr im Kirch-
gemeindehaus mit Jens Bergmann, Thema: „Jeder hat etwas“
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. und 2.Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17.00 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags,, 16.30 - 17.30 Uhr, im „Schafstall“ 
8. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19.30 - 23 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: Donnerstag, 3. November, 20.00 Uhr, 
Schafstall
Frauenkreis: Mittwoch, 23. November, 16.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus
Für Männer
Männerkreis: Freitag, 18. November, 18.00 Uhr, diesmal bei Fa-
milie Matzat in Berthelsdorf
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: Donnerstag, 27. Oktober 
und 24. November, 20.00 Uhr in der Schule
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: Montag, 7. November, 
20.00 Uhr, Schafstall
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 01.11., 15.11. und 29.11., 20.00 Uhr 
(27.11., 15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Kirchgemeindehaus)
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Taizé: Mitwirkung bei der Gebetsnacht, 18.11.
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße: Donners-
tag, 3. November, 9.30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff: Donnerstag, 10. November, 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus
Kirchenvorstand
Dienstag, 8. November, 19.00 Uhr im Diakonat
Redaktionskreis
Donnerstag, 17. November, 16.30 Uhr im Pfarramt
Kirchenmusik
Kurrende (Kl. 1 + 2): montags, 14.30 Uhr im KGH
Ab November Kurrende (Kl. 1 + 2): dienstags, 12.30 Uhr
in der Evang. Grundschule Langburkersdorf
Kurrende (Kl. 3 + 4): montags, 14.45 Uhr im KGH
Krippenspielchor: dienstags, 18.00 Uhr und freitags, 18.00 Uhr 
im KGH
Kantorei: Weihnachtsoratoriumsproben lt. Plan;
Montag, 14.11., 19.30 Uhr Probe für Ewigkeitssonntag
Posaunenchor: mittwochs, 19.00 Uhr in der Sakristei
Kammerchor: mittwochs, 20.00 Uhr im KGH

Veranstaltungen in den Dörfern

Langburkersdorf
Frauendienst, Montag, 14. November, 14.00 Uhr im „Erbgericht 
Polenz“ gemeinsam mit Frauendienst Polenz
Frauenkreis Dienstag, 15. November, 19.00 Uhr im „Feuerwehrhaus“
Polenz
Frauendienst, Montag, 14. November, 14.00 Uhr im „Erbgericht 
Polenz“ gemeinsam mit Frauendienst Langburkersdorf
Rugiswalde
Sonntag,11.12.2011, 9.30 Uhr Gottesdienst
Grüne Damen und Herren
Mittwoch, 09.11., 10 Uhr im Wintergarten im Seniorenheim

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 50 30 39, Fax 50 19 23, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 23.10. 18. Sonntag n. Trinitatis
14:00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Sonnabend, 29.10.
19:30 Uhr	 Konzert der Don Kosaken in Lauterbach

Montag, 31.10. Reformationstag
10:00 Uhr	 Regionalgottesdienst mit Kinderbetreuung in 

Oberottendorf

Zusammenkünfte:
Kindervormittag: 09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, 12.11.
Kinderkreis: 15:00 Uhr
Lauterbach, 03./17.11.
Junge Gemeinde: 19:30 Uhr
Lauterbach/Oberottend.
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr	 Oberottendorf, 07.11.
20:00 Uhr	 Rückersdorf, 22.11.

Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr	
Lauterbach, 09. und 23.11.
Mütterkreis: 20:00 Uhr
Lauterbach, 29.11.
Frauendienst:
14:00 Uhr	 Oberottendorf, 15.11.
14:00 Uhr	 Rückersdorf, 22.11.
Bibelstunde:
10:00 Uhr
Lauterbach, 02./30.11.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

30. Sonntag im Jahreskreis 22./23.10.
Weltmissionssonntag Kollekte für MISSIO Sa., 
17 Uhr 	 Hl. Messe So., 
8 Uhr 	 Hl. Messe 

31. Sonntag im Jahreskreis 29./30.10.
Sa., 17 Uhr 	 Hl. Messe
So., 8 Uhr 	 Hl. Messe (Achtung Uhrenumstellung!)

Heilige Messe an Werktagen
Mi., 26.10. - 	 18.00 Uhr Heilige Messe
Fr., 28.10. - 	 8.30 Uhr Heilige Messe - Fest der hll. Apostel Si-

mon und Judas Thaddäus 
Di., 01.11. - 	 18.30 Uhr Heilige Messe -Hochfest Allerheiligen 
Mi., 02.11. -	 18.30 Uhr Heilige Messe - Gedächtnis Allerseelen 
Fr., 04.11. - 	 18.30 Uhr Heilige Messe am Herz-Jesu-Freitag

Sonstiges
Jugendabend und Krankenbesuche nach Absprache. 
Am Sonntag, 6.11. ist in der Friedhofskapelle um 8.30 Uhr Hei-
lige Messe, anschließend werden die Gräber unserer Verstorbe-
nen gesegnet.
Adresse Pfarrei: Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neu-
stadt Pfarrer Edward Wasowicz
Sprechzeit: nach Terminabsprache, Pfarrbüro: Mo. und Do. 
15.30Uhr bis 18 Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, Telefon: 
0 35 96/60 33 80, Fax: 0 35 96/56 63 06, Web: http://www.ka-
tholische-kirche-neustadt.info, E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-
online.de Pfarrer Paul i.R.: Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz 
nach Terminabsprache

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 
Sonntag 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort: Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für Oktober 2011

22.10.11	 Tagessonderkongress in Glauchau: 
	 „Dein Wille geschehe“
30.10.11	 Schließe dich Gottes glücklichem Volk an


